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Ich wünsche allen Bewohnern der Marktgemeinde Groß Sankt Florian 
frohe Weihnachten, schöne Feiertage und einen guten Rutsch  
ins Jahr 2024 sowie viel Gesundheit und ganz viel Glück!

Frohe Weihnachten
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Der Bürgermeister informiert

von Bgm. Alois Resch

Liebe Florianerinnen  
und Florianer,  

liebe Jugend und liebe Kinder!

Schon wieder neigt sich ein erleb-
nisreiches Jahr dem Ende zu. Die 
globale Situation ist nach wie vor 
angespannt, wir scheinen von einer 

Krise in die nächste zu stolpern. Aber gerade deswegen 
können wir froh und stolz sein, in einem sicheren Land wie 
Österreich, in der schönen Steiermark und schlussendlich 
in unserer lebenswerten Marktgemeinde Groß Sankt  
Florian wohnen zu dürfen.

Auch bei uns gab es immer wieder Herausfor-
derungen. Waren wir in diesem insgesamt feuchten Jahr 
doch zumindest zweimal vom Hochwasser bedroht und 
teilweise auch betroffen. Gott sei Dank sind größere Schä-
den an Objekten ausgeblieben. Unsere Feuerwehren und 
auch viele freiwillige Helfer waren im Einsatz, mein gro-
ßer Dank gilt jedem Einzelnen. Leider gab es nach den 
starken Regenfällen auch viele Hangrutschungen, wo die 
Betroffenen größtenteils noch immer auf Gutachter bzw. 
Sachverständige warten, bevor sie die Schäden beseitigen 
dürfen.
Im Herbst habe ich eine Runde durch unsere Marktge-
meinde gedreht und konnte bei meinen Bürgermeister- 
informationsabenden in den Katastralgemeinden viele 
interessierte Gemeindebürger über die Geschehnisse im 
Gemeindegebiet informieren und auch einige gute Ideen 
und Anliegen der Bürger mitnehmen. Danke an alle, die 
dieses Angebot angenommen haben und danke an alle 
Gastgeber für die Bewirtung. 

Nach wie vor ist die größte Baustelle in unserer Marktge-
meinde der Breitbandausbau, aber wir haben einen Mei-
lenstein überschritten und die ersten (schon fast 200) An-
schlüsse sind bereits online! Im nächsten Jahr wird jeder, 
der es will, das schnelle Internet nutzen können. Dann sind 
wir eine der am besten ausgebauten Gemeinden.
Beim Hochwasserschutz für Krottendorf, Lebing und 
Groß Sankt Florian kommen wir bei den Grundstücksab-
löseverhandlungen recht gut voran und hoffen, dass wir in 
den nächsten Wochen auch die restlichen Betroffenen von 
diesem wichtigen Projekt überzeugen können. Jetzt liegt 
es an uns, dass wir zusammenhalten und diesen Hochwas-
serschutz auch wollen. Erst wenn wir alle Zustimmungser-
klärungen haben, kann für das Projekt eine Detailplanung 
und dann ein Wasserrechtsverfahren gemacht werden. 
Ich hoffe, dass alle diesen Hochwasserschutz wollen!
Die Sanierung der Ortsdurchfahrt des Marktes auf der 
L601 (von Petzelsdorf bis Billa) wurde vom Land Steier-
mark leider um ein Jahr verschoben und wird vorläufig in 
zwei Teilabschnitten in den Jahren 2025 und 2026 durch-
geführt. 

Bürgermeister-Abend im Gasthaus Hergl in Michlgleinz  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 
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Beschlüsse des Gemeinderates

Folgende Beschlüsse, die alle einstimmig erfolgten, 
wurden in der 7. Gemeinderatssitzung am 25. Sep-

tember gefasst:
l	 Die GKB hat der Marktgemeinde eine einmalige Ge-

samtentschädigung angeboten. Mit dieser Einmalzah-
lung sind zukünftig alle Benützungskosten für die Ka-
nalquerungen bei der GKB-Trasse abgegolten.

l	 Ein Gemeindeweg im Bereich der Eisenbahnkreu-
zung Krottendorf wurde auf Grund des Eisenbahn-
projekts „Elektrifizierung“ der GKB-Strecke an die GKB 
verkauft. Da es sich um eine öffentliche Gemeindestra-
ße gehandelt hat, musste das Ausscheiden aus dem 
öffentlichen Gut samt Verordnung beschlossen werden.

l	 Damit der Kanalanschluss für das „Anlagen-Service- 
Center“ der ÖBB errichtet werden kann, hat der Ge-
meinderat die Bestellung des Pumpwerks genehmigt.

l	 Der Gemeinderat hat beschlossen, die Sanierung des 
Gehweges an der Stainzerstraße in Ragnitzegg im 
Voranschlag 2024 vorzusehen.

l	 Ein Grundsatzbeschluss zu einem vorgeschlagenen 
„Grundstückstausch“ erfolgte im Gemeinderat. Da-
durch soll ein „Tausch“ eines Teilstückes eines Schot-
terweges in Petzelsdorf mit einer Tauschfläche bei ei-
nem Gemeindeweg in Kraubath erfolgen. 

l	 Die Kaufverträge zum Verkauf von Teilstücken bei 
den Anwesen Marktstraße 22 und 24 und der Zu-
fahrtsstraße zu den Anwesen Holzbauweg 14 und 
16 wurden vom Gemeinderat genehmigt. Daher wurden 
jeweils die Verordnungen zum Ausscheiden aus dem 
öffentlichen Gut beschlossen.

l	 Ein Kaufangebot zum Verkauf eines Bauplatzes 
beim „ehemaligen Gemeindeamt“ in Unterbergla 
wurde vom Gemeinderat angenommen.

l	 Vom Gemeinderat wurde beschlossen, die Gehweg-
brücke im Rahmen der Fußwegerrichtung in der 
Sonnenstraße herzustellen.

l	 Der Gemeinderat hat auch heuer beschlossen, dem 
Verein Steirisches Feuerwehrmuseum einen Betrag 
für den Museumsbetrieb zur Verfügung zu stellen. Der 
Betrag wird der Marktgemeinde wieder über die Be-
darfszuweisungsmittel des Landes refundiert werden.

l	 Abschließend wurde einer Änderung des Gesell-
schaftsvertrages der Laßnitztal Entwicklungs GmbH 
zugestimmt. Zukünftig kann etwa die Gesellschaft auch 
durch nur einen Geschäftsführer vertreten werden.

Folgende Beschlüsse wurden in der 8. Gemeinde-
ratssitzung am 19. Oktober 2023 gefasst, die alle 

einstimmig erfolgten:
l	 Mit der ÖBB wurde ein Übereinkommen zur Übernah-

me von Teilbereichen beim „Koglbauerbach“ und 
von weiteren Flächen abgeschlossen. Da die Marktge-
meinde diese Flächen in Zukunft pflegen wird, wird ein 
Entschädigungsbeitrag von der ÖBB bezahlt.

l	 Außerdem wurde mit der ÖBB eine Vereinbarung zum 
Bau einer Schmutzwasserkanalanlage für ihr „Anla- 
gen-Service-Center“ abgeschlossen. Die Marktge-

meinde wird also einen Kanalanschluss für dieses 
ASC-Gebäude errichten.

l	 Es wurden insgesamt drei Bauplätze beim „ehema-
ligen Gemeindeamt“ in Unterbergla verkauft. Daher 
wurden die drei Kaufverträge vom Gemeinderat geneh-
migt.

l	 Ein Kaufangebot einer ansässigen Firma für den ehe-
maligen Gehweg in Grünau zum GKB-Bahnhof, ab-
gehend vom Uferweg, wurde angenommen. Der Geh-
weg ist in der Natur nicht mehr ersichtlich und endet 
auch bei der GKB-Trasse. 

l	 Ein Kaufangebot zum Ankauf der Gemeindegrundstü-
cke an der Tanzelsdorferstraße wurde vom Gemeinde-
rat nicht angenommen.

l	 Da es eine Bewerbung für unser Rathauscafé gibt, 
wurde mir vom Gemeinderat die Ermächtigung erteilt, 
weitere Verhandlungen zur Verpachtung des Rat-
hauscafés zu führen.

Personelle Veränderungen

Es freut mich sehr, einen neuen Mitarbeiter im Dienst 
unserer Marktgemein-

de begrüßen zu dürfen: 
Im Außendienst war auf 
Grund einer Kündigung 
eine Nachbesetzung not-
wendig. Herr Lukas Har-
ling, der in Sulzhof wohnt, 
hat seinen Dienst bereits 
angetreten und sich bes-
tens in das Team einge-
fügt. Ich wünsche ihm viel 
Freude bei seiner neuen 
Tätigkeit.
Frau Maria Mandl ist mit 
01. Dezember 2023 in den 
wohlverdienten Ruhestand 
gegangen. Frau Mandl war 
seit 2005 im Gemeinde-
dienst, wobei sie vor allem in der Volksschule beschäftigt 
war. Fast 19 Jahre hat sie sich gemeinsam mit dem ge-
samten Team der Volksschule zur vollsten Zufriedenheit 
um die Pflege unserer Schule, des Musikzentrums und der 

Lukas Harling (Foto: Marktge-
meinde Groß Sankt Florian) 

Maria Mandl: Seit 01.12.2023 in Pension  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 



Fachlich unterstützt wurde unsere Marktgemeinde von 
Frau Juliane Weißensteiner, die jahrelang den Blumen-
schmuckwettbewerb als „Flora-Jurorin“ begleitet hat. Bei 
einer schönen Feier in Soboth wurden die diesjährigen 
Sieger gekürt. Unser „Friedhofsvorplatz“ wurde dabei mit  
„2 Floras“ ausgezeichnet. Ich bedanke mich bei Frau Wei-
ßensteiner für ihre Unterstützung, bei Frau Wegl für ihren 
Einsatz und bei der Gärtnerei Haring für die Fachbera-
tung! 
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Florianihalle gekümmert. Durch ihre ruhige und hilfsbereite 
Art war sie auch beim gesamten Team sehr beliebt. Ich 
bedanke mich im Namen der Marktgemeinde für ihr Wir-
ken und wünsche ihr alles Gute und viel Gesundheit in der 
Pension.

Blumenschmuckwettbewerb

Unsere Marktgemeinde hat erstmals beim Blumen-
schmuckwettbewerb teilgenommen. Der „Fried-

hofsvorplatz“ wurde daher liebevoll und dekorativ von 
Michaela Wegl, die in unserer Marktgemeinde in der Blu-
menpflege tätig ist, gestaltet. 

Gemeindewohnungen

Eine freie Gemeindewohnung in der Sonnenstraße 
23 c mit insgesamt 72,52 m2 bestehend aus zwei Zim-

mern, Küche, Bad, WC, Vorraum, Loggia und Kellerabteil 
wäre zu vermieten. Genauere Informationen erhalten Sie 
im Marktgemeindeamt oder auf unserer Homepage unter 
Bürgerservice ––> freie Mietwohnungen.

Siegerehrung in der Kategorie „Besondere Leistungen –  
Öffentliche Plätze“ (Foto: Phil Lihotzky)

Mit „2 Floras“ wurde der Friedhofsvorplatz ausgezeichnet  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Vzbgm. Maria Kögl gratulierte Michaela Wegl und  
Juliane Weißensteiner zur Auszeichnung  

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Gemeindewohnungen in der Sonnenstraße  
(Foto: STUDIO 4 – Christian Freydl)

Glasfaserausbau in Groß Sankt Florian  
geht zügig voran

In unserer Marktgemeinde ist das Glasfasernetz der  
sbidi bereits weit fortgeschritten, die ersten Bürger 

freuen sich schon über das Surfen mit Lichtgeschwindig-
keit und die neuen Möglichkeiten. 
Für eine Punkt zu Punkt Glasfaseranbindung in jedes Haus 
sind die Hausanschlüsse straßenseitig gegraben und ver-
legt. Der Kabelbau kann die Glasfaser nun ungehindert 
einblasen, diese Arbeiten gehen planmäßig vom Verteiler 
aus weiter. Rund zwei Wochen vor dem Herstellungstermin 
setzt sich dafür die Kabelbaufirma mit Ihnen in Verbindung, 
da Sie für die Montage vor Ort sein müssen. Der Kabel-
bau bläst die Glasfaser ein, solange es die Temperaturen 
zulassen, unter + 5 °C ist das allerdings nicht möglich. Die 
Arbeiten gehen weiter, sobald es wieder wärmer ist.
Ist die Glasfaser eingeblasen, geht alles ganz schnell. 
Nach der Montage in Ihrem Haus ist Ihr Glasfaseran-
schluss spätestens fünf Werktage später aktiviert und 
betriebsbereit. Mit der Freischaltung erhalten Sie Ihre 
OAN-ID und können sich unter www.breitband-steiermark.
at/Anbieter das passende Paket für Ihre Bedürfnisse aus-
suchen. Mit einem funktionstüchtigen Anschluss ist der 
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Zeitpunkt gekommen, den alten Anbieter zu kündigen und 
einen neuen Vertrag abzuschließen. Sie profitieren in Zu-
kunft von durchschnittlich 10-facher Internetleistung 
zum gleichen Preis. 

Nutzen Sie jetzt bis Jahresende noch eine günstige 
Gelegenheit für zukunftssichere Glasfaser:
Die neue Infrastruktur wird für alle kommenden An-
wendungen immer wichtiger. Der Datenbedarf steigt stets 
weiter an, bestehende Anbindungen können morgen nicht 
mehr mit dem benötigten Bedarf Schritt halten. Für Fern-
sehen in bester Qualität, eine stabile Videoverbindung 
zur ganzen Familie oder den Anschluss künftiger Tech-
nologien bietet Glasfaser eine gesicherte Basis. 
Im Zuge der Fertigstellung bietet sbidi nur noch bis 
31.12.2023 eine günstige Gelegenheit, sich für einen 
Anschluss zu entscheiden. Um einmalig nur 600,00 € 
mit Aktivierung oder 900,00 € ohne Aktivierung holen 
Sie sich großen Nutzen, Zukunftssicherheit und Wert- 
steigerung für die Immobilie ins Haus. Mit dem neuen Jahr 
kostet ein nachträglicher Anschluss mit Aktivierung bereits 
1.500,00 € und ohne Aktivierung 1.800,00 €. 
Schnellentschlossene können sich damit rund um Weih-
nachten selbst ein nachhaltiges Geschenk machen. An-
melden können Sie sich unter www.sbidi.eu/Bestellung. 

Was mir gefällt … 
… dass wir heuer beim Blumenschmuckwettbewerb 
mitgemacht haben und mit „2 Floras“ für den Friedhofs-
vorplatz ausgezeichnet wurden. Danke an unsere „Blu-
menfee“ Michaela Wegl für ihren Einsatz und Danke an 
Juliane Weißensteiner für ihre unterstützende Fachbera-
tung. 

… dass unser Jugendblasorchester uns beim Bun-
deswettbewerb in Grafenegg vertreten, und den hervor- 
ragenden 2. Platz erreicht hat. Wir sind megastolz auf 
euch!

… dass es ein wunderbares Weihnachtswunschkonzert 
unserer Musikkapelle gab, wo sich die Musiker unter der 

Leitung von Kapellmeister Gerald Oswald besonders aus-
zeichneten. Danke für euren Einsatz über das ganze Jahr!

… dass unsere Außendienstmitarbeiter die Weihnachts-
beleuchtung montiert und die Christbäume beim Feu-
erwehrmuseum und am Rathausplatz aufgestellt haben. 
Danke an Herrn Rudolf Hofer aus Tanzelsdorf und an 
die Pfarre Groß Sankt Florian für die Spende der Weih-
nachtsbäume. 

… dass unsere große Weihnachtskrippe wiederum von 
Marianne Resch sowie Maria und Johann Stoiser so 
schön gestaltet wurde. Danke! 

… dass unsere Musikschule auch heuer zum Weihnachts-
musizieren eingeladen hat und alle Kinder und Jugendli-
chen die zahlreichen Gäste mit ihren Melodien in richtige 
Weihnachtsstimmung versetzt haben. 

… dass der Breitbandausbau so gut voranschreitet und 
dass die ersten Anschlüsse schon online sind. Danke an 
die ausführenden Firmen für die professionelle Arbeit.

… dass der Wirtschaftsbund von Groß Sankt Florian 
wieder die Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung 
durchgeführt hat.

… dass die Landjugend bei der Nikolausentsendung 
mitgewirkt und auch die Bewirtung der Gäste übernommen 
hat.

… dass die Landjugend gemeinsam mit dem HC Aqua-
line wieder den Punschstand im Advent und vor Silvester 
betrieben hat bzw. betreibt. 

… dass es einen schönen Pfarrball in der Florianihalle 
gegeben hat. Ich gratuliere zu dieser gelungenen Veran-
staltung. 

… dass die Chorgemeinschaft zu einem netten Wander-
konzert von der Pfarrkirche beginnend in die Florianihalle 
eingeladen hat. Ich gratuliere zum wunderbaren Konzert!

Danke

Meine lieben Florianerinnen und Florianer, somit kön-
nen wir zum Jahresende zurückblicken und feststel-

len, dass doch wieder einiges in unserer schönen Markt-
gemeinde umgesetzt wurde. Aber es gibt natürlich noch 
einige offene Projekte, die in den nächsten Jahren um-
gesetzt werden sollen und ich bitte um Verständnis, dass 
nicht alles zugleich passieren kann. 
Ich möchte bei dieser Gelegenheit aber auch einen Dank 
an unseren geschätzten Herrn Landeshauptmann Mag. 
Christopher Drexler und an unseren Landesrat Werner 
Amon, MBA aussprechen. Ohne ihre tatkräftige Unterstüt-
zung könnten wir vieles nicht umsetzen.

Der Glasfaserausbau in Groß Sankt Florian schreitet voran  
(Foto: Energie Steiermark) 
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Euer Bürgermeister

Liebe GrüßeLiebe Grüße

Am Ende eines arbeitsreichen Jahres möchte ich daran 
erinnern, dass hinter jedem noch so kleinen Projekt akti-
ve Menschen stehen. Menschen, die gut und erfolgreich 
zusammenarbeiten, so ist es auch bei uns in der Markt-
gemeinde. Ich bedanke mich bei meinem gesamten Ge-
meinderatsteam für die konstruktive und außerordentlich 
gute Zusammenarbeit über alle Parteien hinweg. Nur so 
konnten wir erneut viele Vorhaben und Aufgaben, meistens 
mit einstimmigen Beschlüssen, umsetzen.
Danke auch an meine Vorstandskollegen und ein besonde- 
rer Dank gebührt meiner Vizebürgermeisterin Maria Kögl,  
die mich im vergangenen Jahr oft vertreten musste. Bei allen 
meinen Mitarbeitern im Gemeindeamt, im Außendienst,  
in der Kinderkrippe und den Kindergärten, in den Schulen,  
in der Bücherei, im Feuerwehrmuseum, beim Wasser-
verband und beim Abwasserverband bedanke ich mich 
ebenfalls recht herzlich für den tollen Einsatz – Danke!

Meine lieben Gemeindebürger, liebe Gemeinderatsmit-
glieder und liebe Mitarbeiter! 
Ich wünsche euch allen ein frohes und erholsames Weih-
nachtsfest. Alles Gute, viel Kraft und vor allem viel Gesund-
heit für das neue Jahr 2024. Gemeinsam sind wir stark!

Neuer Staatsmeister aus Groß Sankt Florian

Bernhard Lamprecht mit seinem Trainer Florian Suppan und 
einem Teamkollegen (Alle Fotos: Familie Lamprecht)

Seit Anfang 2023 ist 
Bernhard Lamp-

recht beim „ESV Alte 
Maut“ in Seiersberg – 
Sektion Stocksport – ak-
tives Mitglied. Er nahm 
seitdem an mehreren 
Bewerben von Speci-
al Olympics teil. Dabei 
konnte er für sich und 
seine Mannschaft unter 
Trainer Florian Sup-
pan mehrere Medaillen 
erringen.
Der Höhepunkt des Jah-
res war die österrei-
chische Staatsmeis-
terschaft in Oberwart 
(Burgenland) bei der 
Bernhard abermals die 

„Goldene“ mit nach Hause nehmen konnte. Er darf sich 
somit Österreichischer Staatsmeister nennen. Auf Ein-
ladung des „Olympischen Komitees Deutschland“ ist 
Bernhard mit seiner Mannschaft Ende Jänner in Thürin-
gen und vertritt Österreich bei der Vorolympiade von 
„Special Olympics“. Diese Olympiade findet nächstes 

Staatsmeister  
Bernhard Lamprecht 

Jahr übrigens in der Steiermark (Stocksport Seiersberg) 
statt.
Im Namen der Marktgemeinde Groß Sankt Florian und 
auch ganz persönlich gratuliere ich dem Staatsmeister 
recht herzlich zu seinen Erfolgen und wünsche weiterhin 
viel Spaß und Erfolg! Unser Berndi ist spitze! Alles Gute 
weiterhin!



Stellenausschreibung

Die Marktgemeinde Groß Sankt Florian schreibt fol-
genden Dienstposten aus:

Vertragsbedienstete/Vertragsbediensteter (m/w/d)
für die Finanzverwaltung

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit (40 Wochenstunden)
Ihr Profil: 
l	 einwandfreies Vorleben
l	 erfolgreich abgeschlossene kaufmännische  

Ausbildung mit Matura (HAK, HLW oder Ähnliches)
l	 gesundheitliche Eignung und Unbescholtenheit
l	 vollendetes 18. Lebensjahr
l	 Buchhaltungskenntnisse (Berufserfahrung wäre  

vorteilhaft)
l	 Genauigkeit und rasche Auffassungsgabe
l	 selbständige Arbeitsweise und ausgeprägtes  

Zahlenverständnis
l	 ausgezeichnete EDV-Kenntnisse
l	 Teamfähigkeit
l	 Bereitschaft zum Besuch diverser Schulungen  

und Lehrgänge
Aufgabenbereich: 
l	 laufende Buchhaltung inkl. Vermögensbuchhaltung
l	 Mitwirkung bei der Abgabenbuchhaltung 
l	 Erstellung des Rechnungsabschlusses

Die Anstellung erfolgt nach dem Steiermärkischen Ge-
meindevertragsbedienstetengesetz 1962 idgF, wobei 
diese vorerst befristet auf ein Jahr erfolgt und bei zufrie-
denstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit ver-
längert werden kann. Die Gehaltseinstufung erfolgt als 
Vertragsbedienstete/Vertragsbediensteter (m/w/d) (Ent-
lohnungsschema I – Angestellte) in der Entlohnungs-
gruppe b/01 und beträgt mindestens brutto € 2.406,-- 
(für 40 Wochenstunden) monatlich. 

Dienstbeginn: Februar 2024 bzw. nach Vereinbarung

Bewerbungsunterlagen:
l	 Bewerbungsschreiben 
l	 Lebenslauf
l	 Maturazeugnis
l	 Strafregisterauszug
l	 Versicherungsdatenauszug
l	 Kopien der Nachweise über die bisherigen  

beruflichen Tätigkeiten und Dienstzeugnisse (soweit 
vorhanden) 

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 15. 
Jänner 2024 an Bgm. Alois Resch, z. H. Frau Mag. 
Sabine Zenz, Marktgemeinde Groß Sankt Flori-
an, Rathausplatz 1, 8522 Groß Sankt Florian bzw. 
sabine.zenz@gross-st-florian.at.
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Kurz notiert:
Infos der Marktgemeinde

von Mag. Sabine Zenz

(Amtsleiterin)

Kindergarteneinschreibung  
für das Jahr 2024/2025

Erstmals findet die Einschreibung für das Kinder- 
gartenjahr 2024/2025 über unsere Homepage  

www.gross-st-florian.at statt. Der angeführte Link leitet 
Sie zu unserem Anmeldeformular weiter. Die Anmel-
dung beginnt mit 22. Jänner 2024 und endet am  
23. Februar 2024. Aufgrund des Datenschutzes erfolgt 
keine gesonderte Einladung mehr! 
Daher bittet die Marktgemeinde Groß Sankt Florian die 
Bevölkerung um Unterstützung bei der Bewerbung 
der Anmeldefrist für die Kindergarten-/Kinderkrippen- 
einschreibung 2024/2025. Es wird empfohlen auch jene 
Kinder anzumelden, die erst im Laufe des Betreuungs-
jahres den Kindergarten bzw. die Kinderkrippe besu-
chen möchten.

Wir bieten Folgendes an:
l im Kindergarten Groß Sankt Florian:
 - Betreuung ab dem 3. Lebensjahr  

 bis zum Schuleintritt
 - Öffnungszeiten: 07.00 Uhr-13.00 Uhr
 - sowie nachmittags von 13.00 Uhr-15.00 Uhr  

 bzw. 13.00 Uhr-17.00 Uhr

l im Kindergarten Unterbergla: 
 - Betreuung ab dem 18. Lebensmonat  

 bis zum Schuleintritt
 - Öffnungszeiten: 07.00 Uhr-13.00 Uhr

l in der Kinderkrippe Unterbergla: 
 - Betreuung ab dem 1. bis zum 3. Lebensjahr 

 (Achtung: Ein Wechsel innerhalb des Betreuungs- 
 zeitraumes ist nicht zwingend notwendig!)

 - Öffnungszeiten: 07.00 Uhr-13.00 Uhr 

Für den Kindergarten: Da es nur eine begrenzte An-
zahl von Betreuungsplätzen gibt, kann bei der Reihung 
nicht immer der Wunschkindergarten berücksichtigt wer-
den. Ende Februar bekommen die Eltern Bescheid, ob 
sie einen Kinderbetreuungsplatz für ihr Kind bekommen 
und in welcher Einrichtung es betreut wird.
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    Aktuelles aus der Marktgemeinde

von GR Ing. DI (FH)

Moritz Purr 

(Bauamtsleiter)

Neues von unseren  
Außendienstmitarbeitern

Das sommerliche Wetter wurde 
in den letzten Wochen genutzt 

um eine umfangreiche Sanierung 
der Straßenbankette durchzufüh-
ren. Zeitgleich führten wir auch die 
Herbstmäharbeiten auf unseren 

Gemeindestraßen durch, welche aufgrund des weitläufi-
gen Straßennetzes mittlerweile schon einige Wochen in 
Anspruch nehmen.
Mit unserem Schneestangensetzgerät wurden entlang 
der Gemeindestraßen Schneestangen aufgestellt und in 
diesem Zuge auch kaputte Straßenleitpflöcke getauscht. 
Weiters bereiteten wir unsere Fahrzeuge und Geräte für 
den Winterdienst vor.
Die Außendienstmitarbeiter montierten wie jedes Jahr die 
schmucke Weihnachtsbeleuchtung an den Häusern im 
Markt. Am Rathausplatz und vor dem Feuerwehrmuseum 
wurden die Weihnachtsbäume platziert und mühevoll mit 
Lichterketten geschmückt.

dienst der Marktgemeinde geben. Auch eine 
Videoüberwachung unseres Bauhofes ist an-
gedacht. Die Entsorgung von nicht gewerblichem Baum- 
und Strauchschnitt ist beim Bauhof möglich.
Eine fachgerechte Entsorgungsmöglichkeit steht Ih-
nen im Altstoffsammelzentrum Wettmannstätten zur 
Verfügung!

Wir hoffen in den kommenden winterlichen Monaten einen 
für alle Bürger zufriedenstellenden Winterdienst durch-
führen zu können und bitten schon jetzt um Verständnis 
und Geduld bei etwaigen Verzögerungen. Ortsteilverbin-
dende Straßenzüge haben bei den Räumungsarbeiten in 
unserem Gemeindegebiet natürlich Vorrang! Gleichzeitig 
ersuchen wir alle Verkehrsteilnehmer ihre Fahrgeschwin-
digkeit den Straßen-, Verkehrs- und Sichtverhältnissen 
sowie den Eigenschaften von Fahrzeug und Ladung an-
zupassen.

Illegale Sperrmüllablagerungen, Baum- und 
Strauchschnittentsorgung beim Bauhof

Bei unserem Bauhof kommt es erneut zu illegalen 
Sperrmüllablagerungen. Ab sofort wird es mehr Kon-

trollen durch die örtliche Polizei sowie den Bereitschafts-

Aufstellen des Weihnachtsbaumes am Museumsplatz  
(Alle Fotos: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Glasfaserausbau  
im Gemeindegebiet

Der Glasfaserausbau geht im Gemeindegebiet hervor-
ragend voran. Neben der Durchführung der Tiefbautä-

tigkeiten durch die Firma Swietelsky AG, Gebietsbaulei-
tung Groß Sankt Florian, werden gleichzeitig durch die 
Kabelbaufirma die Wohn-, Gewerbe- und Industrieobjekte 
nach und nach ans Glasfasernetz angeschlossen. In Tan-
zelsdorf und Unterbergla sind Kunden bereits mit Licht-
geschwindigkeit „im Netz“.
In den letzten bei-
den Dezember-
wochen sowie in 
den ersten beiden 
Jännerwochen ist 
eine „Winterpau-
se“ seitens der 
ausführenden Fir-
men geplant. Mit 
Wiederaufnahme 
der Arbeiten im 
Jänner werden 
voraussichtlich die 
Katastralgemein-
den Hasreith, Le-
bing und anschlie-
ßend Gussendorf 
ans Glasfasernetz 
angeschlossen. 
Die restlichen Ge-
biete folgen. Im 

Möglichkeit der Entsorgung von Baum- und Strauchschnitt  
beim Bauhof 

Der POP (Point of Presence) am Bäcker-
weg im Marktgebiet ist bereits in Betrieb
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Herbst 2024 ist geplant, dass die Arbeiten abgeschlos-
sen sind und die ganze Gemeinde flächendeckend mit 
Glasfaser versorgt ist.

Nutzen Sie Ihre Chance und bestellen Sie Ihren Glasfa-
seranschluss unter:
l	www.e-breitband.at 
(Ortsgebiet von Groß Sankt Florian, im Norden die Orts- 
teile Petzelsdorf und Ragnitzegg und im Süden die Berei-
che Kelzen und Grünau)
l	www.sbidi.eu
(umliegende Gebiete)

Kunden, welche bereits angeschlossen sind, finden 
hier ihr gewünschtes Glasfaser-Internet-Produkt zur 
Bestellung:
l	www.breitband-steiermark.at

Einblick in das „Herzstück“ dieses Projektes 

Information zu Ihrer Sicherheit –  
Brandgefahr Christbaum

Die ersten Christ-
bäume werden 

schon im Herbst 
gefällt und oft in 
Wohnungen oder 
Kellern frühzeitig 
gelagert. Dies führt 
zu einer Trocknung 
des Baumes bis zu 
den Weihnachtsfei-
ertagen. In ca. 30 
Sekunden steht ein 
Christbaum in Voll-
brand – um dies zu 
vermeiden, hier ein 
paar wertvolle Tipps, 
um das Alptraum- 
szenario am Heiligen 
Abend zu vermeiden:

l	Lagern Sie den Baum kühl und feucht!
l	Sicherer Stand und sicherer Standort des Baumes  
 (nicht neben Vorhängen/Elektrogeräten) sind wichtig.
l	Elektrische Kerzen reduzieren die Brandgefahr (Sprüh- 
 kerzen vermeiden)!
l	Christbaumständer, welche mit Wasser befüllt sind, ver- 
 hindern das Trocknen des Baumes!
l	Feuerlöscher (kein Pulverlöscher) oder Kübel mit Was- 
 ser in Griffweite stellen.

Sollte es dennoch zum Brand kommen, alarmieren Sie so-
fort die Feuerwehr!

Feuerwehr-Notruf: 122Feuerwehr-Notruf: 122

Von Christbäumen geht eine erhöhte 
Brandgefahr aus 
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Neuigkeiten aus der Marktgemeinde

von SR Dipl.- Päd. 

Maria Kögl

(Vizebürgermeisterin)

Geburtstagsgratulation: 
Jubiläumsehrung

Alle Florianer, die im Juli, Au-
gust oder September ihren 

halbrunden oder runden Ge-
burtstag ab dem 75. Lebensjahr 
gefeiert hatten, standen am 11. 
Oktober 2023 im Mittelpunkt ei-

ner Ehrung. Bürgermeister Alois Resch lud namens der 
Marktgemeinde zu einem gemeinsamen Mittagessen ins 
Landhaus Oswald in Unterbergla ein. Vzbgm. Werner Rei-
terer und ich zählten ebenso zu den Gratulanten. 
Wir konnten folgenden Damen und Herren nachträglich 
ganz persönlich unsere Glückwünsche überbringen:

l	Zum 75. Geburtstag: Karl Kovacic aus Groß Sankt Flo-
rian, Reimund Helmut Rupp aus Grub, Franz Stoisser 
aus Petzelsdorf, Marianne Resch aus Gussendorf, An-
naliese Lamprecht aus Kraubath

l	Zum 80. Geburtstag: Anna Gaisch aus Tanzelsdorf,  
Erika Perschtl aus Vochera, Franz Hartner aus Grub, 
Erna Stoiser, Maria Krasser und Anna Reiterer aus 
Michlgleinz, Anna Sackl aus Petzelsdorf, Roswitha  
Nabernik und Dorothea Maria Gügerl-Ortner aus Groß 
Sankt Florian, Anton Mandl aus Nassau, Elfrieda  
Brloznik aus Grünau

Betriebsausflug  
der Marktgemeinde Groß Sankt Florian

Anfang September hat Bürgermeister Alois Resch die 
Bediensteten unserer Gemeinde zum eintägigen Be-

triebsausflug eingeladen. Ziel war die Kölnbreinsperre im 
Maltatal in Kärnten. Die zahlreichen Teilnehmer trafen sich 
in der Früh am Ing. Kurt Bauer-Platz. Mit dem Bus der Fir-
ma Strohmeier ging es dann nach Griffen zum Frühstück 
bei der Autobahnraststätte „Mochoritsch“. Die Weiter-
fahrt führte über Klagenfurt – Villach – Spittal a. d. Drau 
– und Gmünd hinein ins Maltatal. 

Den Jubilaren wurde ein ausgezeichnetes Mittagessen 
serviert. Alle Gäste unterhielten sich nach der persönlichen 
Vorstellrunde sehr gut, führten nette Gespräche und ver-
brachten in einer angenehmen Atmosphäre einen schönen 
Nachmittag in geselliger Runde. 
Geehrt und gratuliert wird viermal pro Jahr. Die nächs-
te Altersehrung findet am 10. Jänner 2024 statt. Eine 
schriftliche Einladung folgt rechtzeitig. 
Mögen allen „Geburtstagskindern“ noch viele Jahre in Ge-
sundheit und Lebensfreude beschieden sein!

Die 75er und 80er mit den Gratulanten Bgm. Resch,  
Vzbgm. Kögl und Vzbgm. Reiterer  

(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Betriebsausflug der Marktgemeinde Groß Sankt Florian  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Die 15 km lange Malta Hochalpenstraße war mit ihrer 
reizvollen alpinen Landschaft sehr beeindruckend und ein 
wahres Erlebnis für alle. Nach einem Spaziergang am Ge-
lände des Stausees stärkte sich die Gruppe im Berghotel 
Malta zu Mittag. Bei der Rückfahrt stand der Besuch des 
Porsche Museums in Gmünd am Programm. In gesellig 
froher Runde fand der gemütliche Abschluss bei einer gu-
ten Jause unter Beisein unseres Bürgermeisters im Land-
hof Steinbäck in Pirkhof statt. 

Fit-Marsch & Radtour

Gemeinsam unsere Gemeinde kennenlernen ist schon 
über Jahre hindurch das Motto beim traditionellen Fit-

Marsch am Nationalfeiertag. Sowohl Wanderbegeisterte 
als auch Radfahrer trafen sich am 26. Oktober bei perfek-
tem Herbstwetter diesmal bei der Kinderkrippe – dem ehe-
maligen Gemeindeamt in Unterbergla – zum gemeinsamen 
Start. Ich konnte über 60 Teilnehmer begrüßen. Die Wan-
derung führte durch die Katastralgemeinden Unterbergla 
und Grub nach Lebinggleinz. Unterwegs genossen wir eine 
herrliche Aussicht auf Groß Sankt Florian und den Bahn-
hof Weststeiermark. In Lebinggleinz legten wir bei Familie 
Pommer „Edles aus Obst“ eine Pause ein, wo alle mit 
Getränken wie Schilcher, Schilchersturm und Säften bewir-
tet wurden. Auch die Radfahrer gönnten sich hier zeitgleich 
eine Verschnaufpause.
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Herr SR Franz Ninaus hatte diesmal eine ca. 30 km lange 
Radtour vom Start aus über Guglitz – Michlgleinz – Sulz-
hof – Reitererberg – Hasreith – Otternitz – Gleinzberg or-
ganisiert. GK Franz Nebel, MBA unterstützte ihn bei der 
Umsetzung. Gestärkt mit Getränken brach man sodann auf 
zur Heimfahrt über Lebinggleinz und Grub bzw. zum Heim-
weg über Lebinggleinz und die Hasreither Straße zurück 
zum Ausgangspunkt. 

nisierte und hervorragend gelungene Radtour verantwort-
lich zeichnete.
Jeder Teilnehmer wurde mit einem Getränkegutschein, der  
bei den heimischen Wirtsleuten einlösbar war, belohnt. Die 
Organisatoren freuten sich über die zahlreiche Teilnahme.

Florianer Familien-Radtag

Im Rahmen der Initiative „50 Tage Bewegung“ der drei 
Sportverbände ASKÖ, ASVÖ und Sportunion veranstalte-

te die Marktgemeinde Groß Sankt Florian heuer Mitte Sep-
tember den Florianer Familien-Radtag.
Am Treffpunkt Ing. Kurt Bauer-Platz fanden sich zahlreiche 
Teilnehmer ein. Gefahren wurde in zwei Gruppen – 20 km 
bzw. 30 km – mit dem Fahrrad oder E-Bike im Gemeinde-
gebiet Groß Sankt Florian, Wettmannstätten und Stainz. 
Dankenswerterweise leisteten die Freiwilligen Feuerweh-
ren Kraubath und Michlgleinz den „Begleitschutz“. Ein 
herzlicher Dank gilt SR Franz Ninaus mit seinem Team für 
die Organisation dieser Veranstaltung. 

Treffpunkt aller Teilnehmer bei der Kinderkrippe  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Ein herzlicher Dank gilt der Familie Pommer für die Gast-
freundlichkeit auf ihrem Hof und unserem Außendienstmit-
arbeiter, Michael Steinbauer, der die Radgruppe mit dem 
Dienstauto zwecks etwaiger Pannen begleitete sowie SR 
Franz Ninaus, der sich mit seinen Helfern für die gut orga-

Labestation am Hof Pommer „Edles aus Obst“  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Die Marktgemeinde freute sich über die vielen Teilnehmer  
(Foto: GK Franz Nebel, MBA)

Gemeindeausflug 2023:  
Kroatische Nationalparks

Unser diesjähriger Gemeindeausflug war ein voller Er-
folg: Alle Reiseteilnehmer erlebten vom 28. September 

bis 1. Oktober vier angenehme Tage mit sehenswerten 
Reisezielen in Kroatien. 
Nach der Frühstückspause in Karlovac ging es durch das 
Velebit-Gebirge, wo wir dann den ersten wunderbaren Blick 
auf die Adria und den Raum Zadar auf uns einwirken las- 
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Die Geschäftsleitung und 
Mitarbeiter:innen der Raiffeisenbank 

Gleinstätten-Leutschach-Groß St. Florian 
bedanken sich herzlich für das entgegengebrachte 

Vertrauen im vergangenen Jahr, wünschen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und für 
2024 alles Gute und viel Gesundheit!2024 alles Gute und viel Gesundheit!

www.rbgleinstaetten.at

FROHE FESTTAGE!

sen konnten. In Nin 
besichtigten wir die 
Heilig-Kreuz-Kir-
che, „die kleinste 
Kathedrale der Welt“ 
und spazierten durch 
die Salzgärten von 
Nin. In Zadar gab es 
die Möglichkeit, die 
Altstadt und die weltberühmte Meeresorgel zu erkunden. 
Am Rande der Altstadt Biograd bezogen wir unser Hotel, 
wo man sich auch abends vergnügen konnte.
In den drei Nationalparks, nämlich den Plitvicer Seen, Kr-
ka-Wasserfällen und der einmaligen Inselwelt der Korna- 

ten, die ganztägig mit dem Schiff erkundet wurde, konnte 
die wunderschöne und eindrucksvolle Natur in vollen Zü-
gen genossen werden. Das Mittagessen in einem Fischer-
haus auf der Insel Katina mundete vorzüglich und das 
angenehme Herbstwetter verleitete so manchen Reiseteil-
nehmer sogar zum Schwimmen im Meer. Auch die Besich-
tigung der Stadt Sibenik war am Programm. Josef Vucak 
chauffierte uns sicher mit dem Bus der Firma Strohmeier 
zu den Ausflugszielen. Der gemeinsame Abschluss fand in 
einem südsteirischen Buschenschank bei einer köstlichen 
Jause statt. Ein herzlicher Dank gilt Bgm. a. D. Josef Ald-
rian für die hervorragende Organisation dieser Reise. Ge-
spannt warten wir schon auf das Ziel im Jahr 2024! 

Die fröhlichen Teilnehmer in Biograd (Foto: Marianne Jöbstl)

Mittagessen auf einer Insel der  
Kornaten (Foto: Marianne Jöbstl)
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Sicherheitstipps für die  
Advent- und Weihnachtszeit

von Vzbgm. 

Werner Reiterer 

(Zivilschutzbeauftragter)

Bald ist Weihnachten und dann 
erstrahlt auch der Christbaum 

im Lichterglanz. Brandgefährlich 
kann dies allemal sein, werden 
nicht entsprechende Vorkeh-
rungen getroffen. Es gehört zur 
Tradition in der Weihnachtszeit  

aus Nadelgehölz, 
Stroh, Wachs und 
anderen leicht 
brennbaren Materi-
alien Dekorationen 
für die Advent- und 
Weihnachtszeit zu 
basteln. Deshalb tut 
sich von November 
bis Jänner meistens 
mehr als sonst bei 
der Feuerwehr.

Eimer Wasser oder Sand

In der Nähe des Christbaumes oder Adventkranzes soll-
te an den Festtagen immer ein Eimer, entweder gefüllt 

mit Wasser oder Sand, bereitstehen. Nur so kann man im 
Ernstfall schnell handeln.

Feuerlöscher

Jedes Familienmitglied sollte wissen, wo sich der Feu-
erlöscher befindet. Voraussetzung dafür ist natürlich, 

dass es ein Gerät im Haushalt gibt und dieses in den letz-
ten zwei Jahren gewartet wurde. Mit der Bedienung des 
Feuerlöschers sollte man sich rechtzeitig vertraut machen, 
denn im Ernstfall ist dafür keine Zeit mehr.

Notrufnummern

Wer nach Ausbruch eines Brandes erst hektisch nach 
den Notrufnummern suchen muss, wird es wahr-

scheinlich nicht mehr rechtzeitig schaffen, die Feuerwehr 
zu alarmieren. Daher: Die Nummer 122 sollte sich die 
ganze Familie einprägen. Aber auch die Nummern der 
Einsatzkräfte sollten Ihnen bekannt sein. Zur Erinnerung: 
Rettung 144, Polizei 133, Euronotruf 112!

Arbeiten mit Dekorationsspray

Spraydosen nicht in Räumen mit offenem Feuer (Ker-
zen, Feuerzeug, Zigaretten, Gasbrenner) verwenden. 

Die Treibgase in Spraydosen sind brennbar. Räume nach 
der Arbeit immer gut lüften. Treibgase und Lösungsmittel-
dämpfe sind schwerer als Luft und sammeln sich am Bo-
den an (Explosionsgefahr).

Adventkranz  
(Foto: Vzbgm. Werner Reiterer)

Zivilschutztipps für sichere Weihnachten
l	Christbaum: Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst 

kurz vor dem Weihnachtsfest und bewahren Sie ihn in 
einem Gefäß gefüllt mit Wasser, möglichst im Freien, 
auf. 

l	Kerzen: Lassen Sie brennende Kerzen nie allein, ins-
besondere dann nicht, wenn Kinder oder Haustiere im 
Haus sind. 

l	Kinder: Dass sich Kinder besonders für Feuer interes-
sieren, ist normal. Achten Sie bei der Aufbewahrung von 
Zündhölzern und Feuerzeugen auf jeden Fall darauf, 
dass Kinder sie nicht in die Hände bekommen. Auch 
wenn kein Brand entsteht, kann es zu schweren Ver-
brennungen kommen.

l	Trockene Zweige entfernen: Egal, ob von Adventge-
stecken oder Tannenbäumen, trockene Zweige sollten 
nach dem Fest so schnell wie möglich entfernt werden. 
Wenn Zweige bereits vertrocknet sind, möglichst keine 
Kerzen anzünden!

l	Richtiger Untersatz: Auf keinen Fall brennbare Unter-
lagen unter Kerzen oder Gestecken benutzen.

l	Sicherheitsabstand: Stellen Sie den Christbaum in ei-
nen entsprechenden Sicherheitsabstand zu leicht brenn- 
baren Materialien, wie Decken, Vorhängen, Dekoratio-
nen, Möbeln und Ähnlichem, auf. 

l	Fluchtwege: Diese sollen auf keinen Fall versperrt oder 
zugestellt sein. Jede anwesende Person sollte den Weg 
ins Freie kennen, damit keine Panik aufkommt, falls 
wirklich etwas passieren sollte. 

l	Austrocknen: Denken Sie daran, dass der Christbaum 
jeden Tag mehr Wasser verliert, dadurch austrocknet 
und deshalb auch wesentlich leichter brennt.

Wenn es ernst wird: 
l	Wenn möglich, versuchen Sie den Brand selber zu lö-

schen!
l	Gehen Sie aber kein Risiko ein: Wenn Sie das Feuer 

nicht mehr löschen können, verlassen Sie die Wohnung!
l	Zögern Sie nicht, die Feuerwehr unter der Notrufnum-

mer 122 zu alarmieren!
l	Wenn möglich, schließen Sie noch Fenster und Türen 

zum Brandraum, damit die Frischluftzufuhr unterbunden 
wird!

l	Verlassen Sie die Wohnung!
l	Warnen Sie Nachbarn! 
l	Bringen Sie alle in Sicherheit, vor allem Kinder und älte-

re Menschen!
l	Versuchen Sie gefährdeten Menschen Hilfe zu leisten!
l	Wer nicht mehr ins Freie gelangt, sollte sich in den 

nächstliegenden Raum begeben, die Tür schließen, die 
ins Freie führenden Fenster öffnen und sich bemerkbar 
machen!

l	Warten Sie auf die Einsatzkräfte und weisen Sie die Ret-
ter ein!
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Gemeinde-
Schitag 2024
Termin:
Freitag, 06. Jänner 2024
Wohin: Nassfeld bzw. Obersteiermark  
 (je nach Schneelage)
Abfahrt: 06.00 Uhr Kinderkrippe/Kindergarten  
 Unterbergla

Anmeldungen, Anzahlung und Information
bei Herrn Bernhard Puff unter der  
Telefonnummer 0664/12 02 974.

Tour 1
Krottendorf  Dorfkapelle 17.45 Uhr
Lebing Dorfkapelle 18.00 Uhr
Krottendorfgleinz Niederheimkapelle 18.40 Uhr
Grub Wieserkapelle 19.10 Uhr 
Unterbergla Dorfkapelle 19.30 Uhr

Tour 2
Groß St. Florian Pfarrkirche 18.00 Uhr
Petzelsdorf Pestsäule 18.30 Uhr
Kraubath Feuerwehrhaus 19.15 Uhr

Friedenslichtaktion
am 23.12.2023

Am Donnerstag, den 21. Dezember 2023 findet
am Ing. Kurt Bauer-Platz wieder der traditionelle 

Thomasmarkt (Krämermarkt) statt. 

Thomasmarkt
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Die Polizeiinspektion  
Groß Sankt Florian informiert ...von Alexander Sailer

(Abteilungsinspektor)

Aktion „Coffee with Cops“ 

Anfang Oktober führte die Polizeiinspektion Groß Sankt 
Florian die Initiative „Coffee with Cops“ im Begeg-

nungszentrum der Marktgemeinde Groß Sankt Florian 
durch. Vier Beamte der Polizeiinspektion Groß Sankt Flori-
an (Kontrollinspektor Reinprecht, Abteilungsinspektor Sai-
ler, Bezirksinspektor Safran, Gruppeninspektor Angerer) 
sowie der Präventionsbeamte Gruppeninspektor Knap-
pitsch, standen interessierten Bürgern bei einem Kaffee 
für Fragen zu Sicherheit, aktuellen Problemen oder Alltäg-
lichem zur Verfügung. 

Einbruchsprävention 
Tipps der Polizei:
l	Fenster schließen und Terrassen- und Balkontüren ver-

sperren, auch wenn man nur kurz weggeht.
l	Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder für die Innen- 

und Außenbeleuchtung verwenden.
l	Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe 

können Einbrüche verhindert werden!
l	Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werk-

zeug können praktische Helfer für Einbrecher sein – die-
se sollten versperrt im Inneren des Hauses aufbewahrt 
werden!

l	Bei verdächtigen Wahrnehmungen: 133!

Wenn der Täter anwesend ist:
l	Den Eindruck erwecken, dass man nicht allein ist, indem 

man einen Namen ruft – zum Beispiel: „Helmut, hörst du 
das?“

l	Licht aufdrehen!
l	Dem Täter die Flucht ermöglichen, sich ihm nicht in den 

Weg stellen.
l	Sich möglichst viele Details vom Erscheinungsbild des 

Täters merken.

Viele Florianer nutzten die Gelegenheit mit den Polizisten ins Ge-
spräch zu kommen (Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian) 

Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche  
(Foto: Polizei – Kriminalprävention)

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

l	Die Polizei unter 133 rufen und Informationen zur Anzahl 
der Täter und Fluchtrichtung weitergeben.

l	Telefonische Verbindung mit der Polizei halten.

Nach einem Einbruch:
l	Ruhe bewahren und die Polizei unter 133 anrufen – tele-

fonische Verbindung mit der Polizei halten und den An-
weisungen folgen.

l	Nichts verändern und nichts berühren!
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Neuigkeiten  
aus der Kinderkrippe

von  

Michaela Teppernegg 

(Leiterin)

Das neue Vordach  
in der Kinderkrippe

Ein Dank an die fleißigen Wich-
tel, die das Vordach der Krippe 

montiert haben. Wie aus Zauber-
hand war das Dach plötzlich fer-

tig. Die Eltern waren sehr begeistert und freuten sich sehr, 
dass sie nun auch bei schlechtem Wetter ihre Kinder tro-
cken in die Krippe bringen und abholen können.

J: „Wir haben Lieder rauf und runter gesungen, Laternen 
fertig gemacht, Striezel gebacken, organisiert, dass die 
Eltern alles mitbringen, Martinsgeschichte vorgelesen 
und ausgespielt. Außerdem bin ich froh, dass du den 
Martin gespielt hast. Ich wäre dafür zu nervös gewe-
sen.“

A: „Ahh! Das ist doch kein Problem, das habe ich gerne 
gemacht! Dafür ist das Gitarrespielen nicht meine Stär-
ke und ich bin froh, dass du das so gemeistert hast.“

J: „Es war eh wichtig, dass wir zwei Gitarren hatten, denn 
somit haben die Kinder es besser gehört und mehr mit-
gesungen.“

A: „Auch die Betreuerinnen haben eine große Leistung er-
bracht. Sie haben den Tee und Punsch vorgekocht und 
das weiße Brot aufgeschnitten.“

J: „Und du darfst die Eltern nicht vergessen. Die haben 
Mandarinen, Brot, Orangen, Zimtstangen und vieles 
mehr mitgebracht.“

A: „Die Vorbereitungen fangen jedoch noch früher an, 
denn die Michaela musste die Lieder aussuchen und 
anschließend mit den Kindern üben und die Martinsge-
schichte musste den Kindern so erzählt werden, dass 
sie es verstehen.“

J: „Da sieht man, dass alle zusammengreifen müssen und 
es im Team funktionieren muss. Was hat dir an diesem 
Abend besonders gut gefallen?“

A: „Ich finde gut, dass die Kinder beim Martinsfest eben-
falls mit den Instrumenten mitspielen konnten und mit 
Rhythmus das Martinsspiel begleitet haben. Und was 
hat dir am Fest am besten gefallen?“

J: „Ich fand besonders schön, dass es in einem kleinen 
Rahmen nur mit der engsten Familie stattgefunden hat. 
Dadurch war der Ausklang sehr gesellig und gemütlich.“

Reflexion von den Schülerinnen: 
J und A: „Man sieht, dass die Kinder dort abgeholt wer-
den, wo sie in ihrer Entwicklung stehen, und durch langes, 
intensives und individuelles Erarbeiten wurde das Fest  
nahezu perfekt.“ 

Eltern mit den Kindern unter dem Vordach

Laternenfest mit den Eltern, den Schülerinnen, Herrn Pfarrer Mag. Werner Marterer und der FF Michlgleinz – Schülerinnen beim  
Martinsspiel (Alle Fotos: Kinderkrippe Unterbergla)

Das Laternenfest der Krippe  
aus der Sicht der zwei Schülerinnen:

A = Anna-Marie Kager  
J = Julia Painsi

A: „Julia, jetzt haben wir es geschafft!“
J: „Die ganzen kreativen Tätigkeiten, Lieder und Vorbe-

reitungen haben sich gelohnt, auch der heutige Nach-
mittag war anstrengend, immer wieder rauf und runter 
laufen, bis das Gesamtbild strahlt.“

A: „Du warst ja die ganze Woche da. Was habt ihr noch 
alles vorbereiten müssen?“
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Mutter Erde, wir schauen  
auf dich und uns

von
Stefanie Theisl 

 (Leiterin) 

Ein neues Kindergartenjahr mit 
einem neuen Jahresschwer-

punkt, nach dem wir unsere 
Bildungsarbeit im Kindergarten 
ausrichten, hat begonnen. Unse-
re Erde, der Planet auf dem wir 
leben, ist wertvoll als Lebensraum 

für Mensch und Tier. Es gibt viele spannende Dinge dabei 
zu entdecken. Vor allem wollen wir den Kindern vermitteln, 
wie wichtig der sorgsame Umgang mit der Natur und den 
Rohstoffen unserer Erde ist. Der wertschätzende Umgang 
mit allem, was die Welt uns schenkt, soll das Ziel sein, denn 
nur so können wir noch lange auf einem schönen Planeten 
leben. Natürlich ist es auch spannend dabei zu erfahren, 
wie die Erde entstand und wie unser Planet aussieht bzw. 
was es da noch alles zu entdecken gibt.
Im November waren die „Energiedetektive“ unterwegs. 
Sie achten darauf, wo man Strom sparen kann oder kein 
Wasser – z. B. beim Händewaschen – verschwendet. Im 
Dezember erfuhren die Kinder auch, wie man nachhaltiger 
leben kann – „Schenken und Tauschen“. Man muss nicht 

immer etwas 
Neues kaufen, 
um jemandem 
eine Freude zu 
bereiten. An den 
Tauschtagen 
hatten die Kinder 
die Möglichkeit, 
ein Spielzeug, 
ein Buch oder 
Ähnliches mit-
zubringen und 
dies mit einem 
anderen Kind zu 
tauschen. „Sel-
ber brauche ich 
es nicht mehr, doch ich kann jemandem damit eine Freude 
bereiten!“ Wir sind schon sehr gespannt, wie es den Kin-
dern mit dieser neuen Erfahrung gehen wird.
Viele weitere Themen stehen in diesem Kindergarten-
jahr noch auf dem Plan (unsere Luft, das Wetter, die Müll-
trennung, der Lebensraum Wald, die Wasserversorgung, 
gesunde und bewusste Ernährung). So lernen wir Schritt 
für Schritt, wie wir mithelfen können, unsere Erde zu schüt-
zen!

Wir lernen die Schöpfungsgeschichte der Erde kennen Teilen wie der Hl. Martin bereitet uns Freude

Energiedetektive unterwegs: Der schlaue 
Fuchs hilft uns dabei (Alle Fotos:  
 Kindergarten Groß Sankt Florian) 

Photovoltaik
Stromspeicher
Elektroinstallation
Zweiradwelt

Groß St. Florian - www.elektrotheisl.at 
o�ce@elektrotheisl.at - 0664/25 24 726 - 03464/2343
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Anton Resch
Grazerstraße 104, 8522 Groß St. Florian
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Mobil (0664) 44 00 978



auch wie die Elemente unsere Sternzei-
chen beeinflussen, und daher widmen wir 
uns jeden Monat dem zugeordneten Ele-
ment. So konnten wir schon Pflanzen, die 
die Erde braucht, beim Wachsen zusehen. 
Die Kinder konnten sehen, was Feuer ohne 
Sauerstoff macht und wie sich Wassertrop-
fen mit der Oberflächenspannung verän-
dern können. Aber auch der Spaß kommt 
nicht zu kurz. Der Herbst mit Sonne und  
Wind war lieb zu uns und hat unser Laub 
so trocken gefegt, dass wir wieder ei-
nen „Blätterpool“ errichten konnten. Wir  
freuen uns schon auf das kommende Jahr. 
Mal sehen, was es für uns noch an Expe-
rimenten, körperlichen Wahrnehmungen, 
Empfindungen und Überraschungen bereit 
hält.
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Die vier Elemente begleiten  
das Kindergartenjahr in Unterbergla

von
Edith Krasser 

(Leiterin)

Erde, Feuer, 
Wasser und 

Luft – die vier Ele-
mente, die uns 
heuer das ganze 
Kindergartenjahr 

begleiten. Sie sind ein Teil unserer Um-
welt und umgeben uns auf ganz natürli-
che Weise. Kinder lieben es, sich mit den 
Elementen zu beschäftigen, diese zu erfor-
schen, zu begreifen und zu erfühlen. Ob in 
der Erde oder im Sand zu wühlen, an der 
frischen Luft zu spielen und andere Düf-
te wahr zu nehmen, im Wasser zu plant-
schen, zu experimentieren oder das Feuer 
zu beobachten, die Elemente sind für die 
Kinder eine große Faszination. Neben der 
Wahrnehmung der Elemente sehen wir 

Experimentieren mit  
Wassertropfen (Wasser) 

Laternenfest (Feuer) (Alle Fotos: Kindergarten Unterbergla) Sprung in den Blätterpool (Erde & Luft)

Clownin Popolina

Florianer KinderfaschingFlorianer Kinderfasching
„Musik – Spaß – lustige Spiele & Tänze“
Wann: Samstag, den 03. Februar 2024 
Wo: Florianihalle, 8522 Groß Sankt Florian 
Beginn: 14.00 Uhr
Programm: Clown Nino sorgt bis ca. 17.30 Uhr für das Kinder- 
 unterhaltungsprogramm

Auf euer Kommen freuen sich die Kindergärten und die Kinderkrippe!
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Spannende Aktivitäten  
an der Volksschule

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd, BEd (Direktorin)

Ein vierteiliges Waldprojekt 
hat im September gestartet. 

Die 3a und 3b Klasse besuchen 
zu jeder Jahreszeit unseren  
nahegelegenen Wald. Unter-
stützt von einer Waldpädagogin 
lernen sie unseren Wald mit sei-

Seit Beginn dieses Schuljahres bietet die Familie Fagitsch 
in Mannegg „Schule am Bauernhof“ an. Als erste Klasse 
unserer Volksschule besuchte nun die 2a Klasse mit Frau 
Sabine Rieger den Bauernhof. Die Schüler und Begleitper-
sonen machten sich zu Fuß auf den Weg und durften dort 
einen spannenden und erlebnisreichen Vormittag erleben. 
Einen Tag im Zeichen der Archäologie verbrachten die 
2b, 4a und 4b Klasse im Feuerwehrmuseum. Die beiden 
anwesenden Autoren und Archäologen Dr. Bernhard 
Schrettle und Dr. Christoph Gutjahr erzählten den Kin-
dern von ihrer spannenden Tätigkeit, den Grabungsfunden 
und dem Umgang mit Fundstücken und präsentierten ihr 
Buch: „Stell dir vor, wie´s damals war…“ Dieses Kinder-
buch informiert in kindgerechter Sprache über die Fund-
stätten und archäologischen Besonderheiten in den Bezir-
ken Deutschlandsberg und Leibnitz. Als Erstleser dieses 
Buches werden die Schüler der vierten Klassen das Au-

torenteam bei seiner Arbeit unterstützen. Für diese Arbeit 
erhielt die Schule 40 Exemplare der „Probeversion“. 
Am Welternährungstag konnten wir Frau Karin Krois 
und Frau Alexandra Rothschädl, zwei Bäuerinnen aus 
Groß Sankt Florian, bei uns an der Schule begrüßen. Sie 
erklärten den Schülern der 2. Klassen den bewussten Um-
gang mit unseren Lebensmitteln. Hervorgehoben wurden 
auch die Gütesiegel und deren Bedeutung. Dieses Jahr 
stand der Kürbis im Vordergrund. Es wurde den Kindern 
der Anbau, die Pflege, die Ernte und was dann mit den 
Kernen passiert, genauestens erklärt.
Im Oktober kamen die Schüler unserer Volksschule in den 
Genuss einer spannenden, lustigen und humorvollen Le-
sung. Die Autorin Karin Ammerer las aus ihren Büchern 
vor. Diese Lesung wurde für die Schule von der Buch-
handlung Morawa organisiert und gesponsert. Frau Karin 
Ammerer las in drei Gruppen aus verschiedenen Büchern 
vor und schaffte es durch ihre motivierende Art, alle zu  
begeistern. 

Unsere Schuleinschreibung für das Schuljahr 
2024/2025 findet am Montag, den 24. Jänner 2024  

ab 13.00 Uhr in der Volksschule statt.
 

Erster Teil des Waldprojektes

„Schule am Bauernhof“ bei Familie Fagitsch

Welternährungstag in der Volksschule  
(Alle Fotos: Volksschule Groß Sankt Florian)

nen Tieren und Pflanzen in den verschiedenen Jahreszei-
ten besser kennen. 
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Sechs Jahre Elternverein  
Volksschule Groß Sankt Florian

vom Elternverein Stolz können wir bereits auf 
sechs Jahre des Elternver-

eins der Volksschule zurückbli-
cken. Gemeinsam mit den Elternvereinsmitgliedern war es 
möglich einiges zu bewegen, mitzugestalten und mitzufi-
nanzieren. Die Kinder der Volksschule Groß Sankt Florian 
positiv, emotional und natürlich auch finanziell zu unterstüt-
zen steht im Mittelpunkt des Elternvereins!

Aktionen im Kurzrückblick: 
Mithilfe am AUVA-Workshop, 
Stand am Florianimarkt mit 
Verkauf von Brezen und 
Popcorn seit heuer, all-
jährlicher Ausschank beim 
Jahresabschlusskonzert 
der Musikschule, Unterstüt-
zung der Volksschule beim  
Zirkusprojekt, Organisation 
von Kinder- und Elternvor-
trägen zu unterschiedlichen 
Themen, Mithilfe/Erweite-
rung des Englisch-Angebo-
tes, Geschenkaktionen für 
die Schüler (Stoffservietten 
für Schulanfänger, Oster-
hasengeschenk, Semester-
abschlussgeschenke), Be-

wegungsangebot für Kinder, finanzielle Unterstützung bei 
diversen Aktivitäten
Die Generalversammlung im November brachte kleine  
Veränderungen im Vorstand für das Schuljahr 2023/2024. 
Gerne möchten wir den aktuellen Vorstand vorstellen:

l	Obfrau: Carola Pauser
l	Obfrau-Stellvertreterin: Melanie Feigele
l	Schriftführerin: Melanie Heinzl
l	Schriftführerin-Stellvertreterin: Eveline Krois
l	Kassierin: Anita Leithner
l	Kassier-Stellvertreter: Johann Kasper
l	Erweiterter Vorstand: Elke Pensold
  Maria-Luise Kasper
  Andrea Mandl

Wir wollen alle neuen Mitglieder im Elternverein herzlich 
willkommen heißen!
Für dieses Schuljahr sind wieder einige tolle Aktivitäten ge-
plant – Vorträge zum Thema „Kinder und Umgang mit 
Medien“ sowie unsere Geschenkaktionen an die Volks-
schulkinder und einige Sponsoring-Maßnahmen. Das Geld, 
das unseren Kindern in der Volksschule zugutekommt, 
wird bei diversen Ausschänken von verschiedenen Ver-
anstaltungen lukriert. So fand Mitte Dezember die nächste 
Aktion des Elternvereins beim Weihnachtsmusizieren der 
Musikschule statt, wo wir vor der Pfarrkirche Groß Sankt 
Florian Glühwein und Tee ausschenken durften. Weiters 
wird in nächster Zeit aufgrund des großen Erfolges wieder 
ein Kinderturnen mit Eveline Krois stattfinden. 
Alle Mitglieder werden per Mail mit nützlichen Infos über 
verschiedene Aktivitäten am Laufenden gehalten. Wir freu-
en uns sehr, wenn wir noch Eltern willkommen heißen dür-
fen. Hast auch du Vorschläge oder Ideen für den Eltern-
verein, dann melde dich bei uns. (E-Mail: ev.vs.gsf@gmail.
com oder Tel.: 0660/32 13 833 Obfrau Carola Pauser)

Gemeinsam für unsere Kinder!

Ausschank beim Weihnachtsmusizieren der Musikschule Ausschank beim Jahresabschlusskonzert der Musikschule

Jahresabschlussgeschenk an 
die Schüler am letzten Schul-
tag (Alle Fotos: Elternverein)

Franz Ninaus, Tel.: 0699/10648335, E-Mail: vs-ninaus@aon.at
Versicherungsmakler – Stainztalblick 6, 8522 Groß St. Florian

Die Vorteilsgemeinschaft

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r
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Ganz schön viel los

von Maga. Cornelia Purr

Gleich zwei Lesungen fanden 
diesen Herbst in der Bücherei 

statt. Beim „Literaturcafé“ las 
Kirstin Breitenfellner aus ihrem 
Roman „Maria malt“ und erzählte 
viele Details aus dem Leben der 
bekannten Künstlerin Maria Lass-
nig. Das Steirische Feuerwehrmu-

seum stellte uns für diesen Nachmittag sogar ein Original-
bild der Malerin zur Verfügung.
Im November 
besuchte uns 
Martina Parker 
und unterhielt 
das Publikum 
mit ihrem neues-
ten Gartenkrimi 
„Ausg’stochn“. 
Ihre Lesun-
gen sind, wie 
sie selbst sagt, 
eher Redun-
gen – und daher 
wurde viel über 
das Südburgen-
land, Bräuche 
im Advent, die 
Literaturbranche 
im Allgemeinen 
und Krimis im Besonderen geredet. Bei Glühwein und Kek-
serl, aber vor allem bei den musikalischen Darbietungen 
von Katharina Schmitt kam richtige Adventstimmung auf.
Im Rahmen eines „AktivTreff 60 + Nachmittages“ wurde 
die Ausstellung von Frau Inge Scheer in der Bücherei er-
öffnet. OSR Luise Dengg skizzierte kurz den Werdegang 
von Frau Scheer und mit stimmungsvollen Texten und Mu-
sik wurde dieser Nachmittag abgerundet. Etwa 20 Bilder 
können noch bis Ende Dezember in der Bücherei während 
der Öffnungszeiten bewundert und gekauft werden. 
Elen Marchl gestaltete wieder eine Vorlesestunde auf 
Englisch, und die Kinder waren mit Begeisterung dabei. 
Selbst für die Jüngsten stellten die Farben auf Englisch 
kein Problem dar. An einem Samstagvormittag wurde die 

Bücherei regelrecht gestürmt. 
Mehr als dreißig Kinder wollten 
forschen und entdecken. Christa Schmitt machte mit den 
Kindern unterschiedliche Experimente. Es war sehr span-
nend, mit Wasser und Kerzen in der Bücherei Versuche 
durchzuführen.
Neben all diesen Veranstaltungen besuchen uns auch 
regelmäßig die Kinder der Volksschule und vom Kinder-
garten. Im Oktober waren die 4. Klassen der Mittelschu-
le in der Bücherei, um eine Lesung von Colin Hadler zu 
besuchen. Der junge, steirische Autor fesselte die Jugend 
bereits nach wenigen Minuten mit seinem Lesekabarett. 
Apropos Jugend – seit einiger Zeit haben wir auch sieben 
jugendliche Mitarbeiter, die abwechselnd am Samstag-
vormittag sehr professionell die Bücherei betreuen. 
Die Zusammenarbeit mit der Pfarre funktioniert ausge-
zeichnet und ob Bücherzoo oder Zwergerltreff – der Mitt-
woch gehört ganz den Kleinen mit ihren Eltern oder Groß-
eltern.
Merken Sie sich unbedingt den 20.01.2024 vor, da gibt es 
wieder ein Musikfrühstück mit Klavier, Cello und Geige. 
Ganz zur Jahreszeit passend werden die Musiker winterli-
che Musik vorbereiten. Edith Krasser wird am 10.02.2024 
am Vormittag in der Bücherei sein und den Kindern wieder 
tolle Masken ins Gesicht zaubern.

Ausstellung Frau Scheer  Forschen und Entdecken in der Bücherei

Lesung Martina Parker (Alle Fotos:  
Bücherei Groß Sankt Florian) Termine von Jänner bis März:

Jänner
03.01.2024:  Bücherzoo, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
05.01.2024:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
10.01.2024:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre  
 Groß Sankt Florian)
12.01.2024:  Geschichten und mehr …, 17.00 Uhr
12.01.2024:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
19.01.2024:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
20.01.2024:  Musikfrühstück, 09.00 Uhr
24.01.2024:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre  
 Groß Sankt Florian)
26.01.2024:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
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Februar
01.02.2024:  Leserunde, 19.45 Uhr
02.02.2024:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
07.02.2024:  Bücherzoo, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
09.02.2024:  Geschichten und mehr…, 17.00 Uhr
09.02.2024:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
10.02.2024:  Kinderschminken, 09.00 Uhr
14.02.2024:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre  
 Groß Sankt Florian)
16.02.2024:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
23.02.2024:  Stricknachmittag, 16.00 Uhr-18.00 Uhr
28.02.2024:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre  
 Groß Sankt Florian)

März
06.03.2024:  Bücherzoo, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
08.03.2024:  Geschichten und mehr…, 17.00 Uhr
13.03.2024:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre  
 Groß Sankt Florian)
15.03.2024:  Lesetipps, 19.00 Uhr
27.03.2024:  Zwergerltreff, 09.00 Uhr-11.00 Uhr 
 (Kooperation mit der Pfarre  
 Groß Sankt Florian)

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes,
erfolgreiches
neues Jahr.

steiermaerkische.at

Weihnachten 2023_200x287.indd   1Weihnachten 2023_200x287.indd   1 28.09.2023   12:13:2328.09.2023   12:13:23
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Neues vom Kulturkreis

von Kunigunde Amon-Purr 

(Kulturkreismitglied)

Benefiz-Taschenmarkt 
am ersten Advent- 

wochenende

Am ersten Adventwochenende 
startete der Kulturkreis wie-

der eine Benefizveranstaltung für 
„Florianer helfen Florianern“! 

Schon zum zweiten Mal wurde in der Bücherei Groß Sankt 
Florian der Taschenmarkt (gebrauchte Taschen aller Art 
und „second-hand“) abgehalten! Zu sehr niedrigen Preisen 
wurden viele Interessierte aus einem Meer an Taschen 
fündig! So waren rasch viele „Gutes-Gewissen-Weih-
nachtsgeschenke“ gefunden. Und auch das Zusammen-
kommen mit Menschen, ein bisschen Reden und auf die 
Weihnachtszeit einstimmen, kamen nicht zu kurz!

Der närrische Ausklang der Machtüber-
nahme wurde mit Getränken und Gratis-
krapfen gefeiert! 

Simone Kopmajer kommt wieder

Am 12. Jänner 2024 erklingt die Stimme von Simone 
Kopmajer in der Florianihalle! Gut zwei Jahre nach 

ihrer letzten Veröffentlichung bringt Simone Kopmajer mit 
„With Love“ ein neues Album auf den Markt und lässt ein-
mal mehr auf wunderbar schöne Weise Lieder vergange-
ner Tage zu neuen Klängen werden.
Gemeinsam mit ihrer hochkarätigen Band (Paul Urbanek 
– Piano, Reinhardt Winkler – Schlagzeug, Karl Sayer – 
Bass) wird Kopmajer das Bühnen-Programm „With Love“ 
präsentieren. Ausgewählte Stücke wie etwa „Cold Cold 
Heart“ von Hank Williams und wunderschöne eigene 
Songs der Sängerin werden an diesem Abend zum Besten 
gegeben. Simone Kopmajer weiß mit ihrer beeindrucken-
den gesanglichen Performance zu begeistern, beherrscht 
den sanften, verträumten Ton ebenso meisterhaft wie den 
verführerischen, aufgeweckten und unterstreicht ganz 
dick, warum sie zu den führenden weiblichen Jazzstimmen 
zählt. Freuen Sie sich auf einen Abend voller musikalischer 
Höhepunkte!

Übrigens: Die Konzertkarten  
sind ein tolles Weihnachtsgeschenk!

3.572,50 € werden an „Florianer helfen Florianern“  
gespendet (Foto: Kulturkreis Groß Sankt Florian) 

Vizebürgermeisterin Maria Kögl musste den „Rathausschlüssel“ 
an das Prinzenpaar mit der Faschingsgilde abgeben  

(Foto: Alois Rumpf)
„Simone Kopmajer & Band“ kommen erneut in die Florianihalle 

(Flyer: Kulturkreis Groß Sankt Florian, Foto: Tina Reiter) 

Sturm auf das Rathaus

Am 11.11.2023 um 11.11 Uhr war es soweit! Mit Hilfe der 
„Florianer Chorspitzbuam“, unter der Leitung von 

Martin Gollob, wurde unser Rathaus gestürmt. Die Mu-
sikkapelle führte die Faschingsgilde, das neue Prinzen-
paar und die Narren an. Frau Vizebürgermeisterin Maria 
Kögl ließ sich schlussendlich überzeugen, den Rathaus-
schlüssel für die Faschingszeit abzugeben. Der Leiter des 
Kulturkreises Franz Nebel kann auf das neue Prinzenpaar 
stolz sein: Katharina I. aus Grünau und Pascal I. aus Un-
terbergla eröffneten den Fasching mit ihrer Proklamation. 
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VERANSTALTUNGSVERANSTALTUNGSKALENDERKALENDER
Jänner / Februar / März 2024

Tag Datum Veranstaltung
Dienstag und
Mittwoch

02.01.
03.01. Sternsingeraktion der Pfarre Groß Sankt Florian 

Samstag 06.01.

Gemeindeschitag 2024
Abfahrt: Kindergarten/Kinderkrippe Unterbergla – 06.00 Uhr
Wohin: Nassfeld bzw. Obersteiermark (je nach Schneelage) 
Anmeldung, Anzahlung und Information: Bernhard Puff 0664/12 02 974

Samstag 06.01. Ball der FF Kraubath
Rüsthaus – 20.00 Uhr  

Mittwoch 10.01.
Vortrag: Mut zur Gesundheit – Die Herausforderungen des Lebens meistern
Vortragender: Franz Hirschmann
Begegnungszentrum (Rathaus) – 19.00 Uhr 

Freitag 12.01.
Simone Kopmajer & Band
Programm: „With Love“
Florianihalle – Einlass: 19.00 Uhr/Beginn: 20.00 Uhr

Samstag 20.01. Hallenturnier des HC Aqua-line 
Florianihalle – Beginn: 10.00 Uhr

Samstag 27.01. Ball der FF Groß Sankt Florian 
Florianihalle – Einlass: 20.00 Uhr/Beginn: 21.00 Uhr

JÄNNER
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FEBRUAR

Tag Datum Veranstaltung
Mittwoch bis
Freitag

20.03.
22.03.

Osterkrainer-Schnapsen der SPÖ
Riegldorfhaus – Beginn: jeweils 16.00 Uhr – Freitag Siegerehrung um ca. 21.00 Uhr 

Freitag 22.03.
Saisoneröffnung des Steirischen Feuerwehrmuseums Kunst & Kultur und Eröffnung der Sonder-
ausstellung „Bereichsfeuerwehrverband Knittelfeld“ 
Feuerwehrmuseum – 19.00 Uhr

Samstag 23.03. Eröffnung der Kunstausstellung Alfred Resch 
Feuerwehrmuseum – 14.00 Uhr 

Samstag 23.03. Frühjahrskonzert der Musikkapelle Groß Sankt Florian
Florianihalle – 20.00 Uhr  

Sonntag 24.03. Palmsegnung 
Ing. Kurt Bauer-Platz – 09.45 Uhr (anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche) 

Donnerstag 28.03. Gründonnerstagskirtag
Rathausplatz/Ing. Kurt Bauer-Platz – 07.00 Uhr

Samstag 30.03. Osternestsuchen für die Kinder der Marktgemeinde Groß Sankt Florian 
Kinderspielplatz – 14.00 Uhr

MÄRZ

Tag Datum Veranstaltung

Samstag 03.02. Florianer Kinderfasching 
Florianihalle – Beginn: 14.00 Uhr 

Freitag 09.02.
„Faschingsparty – Flo, Flo, Florian“ – dabei sein und überraschen lassen
Veranstalter: Kulturkreis mit Unterstützung 
Florianihalle – 20.00 Uhr 

Samstag 10.02. Kinderfasching der FF Kraubath 
Rüsthaus Kraubath – 14.00 Uhr

Dienstag 13.02. Faschingsausklang für Jung und Alt des Seniorenbundes Unterbergla
Florianihalle – Einlass: 12.00 Uhr/Beginn: 14.00 Uhr  

 MUS-MAX GmbH. Oberer Markt 8
 A-8522 Groß-St. Florian, Tel. +43 (0)3464 / 2252

  Forst - ,  Land-  und
  Metal l technik

www.mus-max.at

Lagerhaus
Groß St. Florian
% 0 34 64 / 22 36-710

Werkstätte
Deutschlandsberg
% 0 34 62 / 7171- 780

DRAXLERDRAXLER GmbH. GmbH.

Qualität aus der Steiermark seit 1954
8522 Groß-St. Florian 8510 Stainz
Telefon (03464) 2201; Fax (03464) 8426 Telefon und Fax (03463) 2282

e-mail:  gefluegel.draxler@aon.at

Geflügel – Eier – Wild
Inh. Gernot Draxler

Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß-St. Florian

Tel: 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at

Änderungen vorbehalten!
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Ein Rückblick auf die  
Museumssaison 2023

von Maga. Katrin Knaß-Roßmann

und Maga. Anja Weisi-Michelitsch
Mit den Sonderaus-

stellungen „140 
Jahre Bereichsfeuer-
wehrverband Mürzzu-
schlag“ und der Aus-
stellung „partizipativ.

linear.gepaart.raumgreifend. – Kunst aus der Samm-
lung Heiderose Hildebrand“ startete das Steirische Feu-
erwehrmuseum Kunst & Kultur in die Saison 2023.
Im Rahmen der Kunst.Kultur.Tage „schillern – die kul-
turelle Landpartie“ setzten wir uns mit dem Werk zweier 
zeitgenössischer Künstler aus der Region auseinander. 
Hinter dem Ausstellungtitel „Echo“ standen Wolfgang 
Grinschgl und Bruno Wildbach, die die Interpretation ihrer 
Werke durch die Besucher als Widerhall (Echo) sehen. Die 
Sommerausstellung „In Schutt und Asche – Brandkata-
strophen in der Steiermark“ widmete sich den verhee-
renden Bränden vom ausgehenden Mittelalter bis heute. 
Daneben wurde der Blick auch auf die Entwicklung der 
Feuerversicherung in Österreich gelegt.

Besuch der Feuerwehrsenioren des BFV Mürzzuschlag (Alle Fotos: Feuerwehrmuseum)

Einblick in die Sonderausstellung „Von Stein und Sein“ 

Im Herbst widmete sich das Steirische Feuerwehrmuse- 
um Kunst & Kultur dem Werk von Walter Köstenbauer.  
In der Ausstellung „Von Stein und Sein“ konnte man ei-
nen Einblick in seine vielseitigen Schaffensphasen erhal-
ten.
Neben den Sonderausstellungen im eigenen Haus durf-
ten wir heuer den Österreichischen Bundesfeuerwehr-
verband bei einer Ausstellung über die Österreichischen 
Freiwilligen Feuerwehren, vom 03. bis 07. Juli im EU-Par-
lament in Brüssel, mit Leihgaben und Ausstellungselemen-
ten unterstützen. Weiters gestalteten wir eine Fotoserie, 
mit über 150 Bildern, zum Jubiläum „50 Jahre Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule“ in Lebring.
Jetzt befinden wir uns in der Winterpause und planen die 
Sonderausstellungen und Veranstaltungen für die nächste 
Saison – wir freuen uns schon jetzt, wenn Sie uns dann 
wieder besuchen kommen!

ÖBFV Ausstellung in Brüssel
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Großeinsatz am Bahnhof  
Groß Sankt Florian

von OLM Maga . 

Katrin Knaß-Roßmann 

(Öffentlichkeits- 

beauftragte)

Dutzende Einsatz-
kräfte beteiligten 

sich im September 
an einer gemeinsa-
men Großübung am 
Bahnhof Groß Sankt 
Florian. Das Szena-
rio: Ein vollbesetz-
ter Kleinbus wird im 
Bahnübergang zwi-
schen den Schranken 
eingeschlossen, der 
bereits von Deutsch-
landsberg kommen-
de Doppelstock-Per-
sonenzug der GKB 
erfasst den Kleinbus 
und schleift diesen 
in Richtung Bahnhof. 
Der Zug entgleist und 
touchiert einen am 
Nebengleis abgestell-
ten, mit Diesel gefüll-
ten, Kesselwagen. 
Durch das Entgleisen 
wird der Fahrdraht der 
Oberleitung abgeris-
sen und hängt über 
den ersten Perso-
nenwagen zu Boden. 
Beim Eintreffen der 
Einsatzkräfte bot sich der Feuerwehr und dem Sanitäts-
personal ein katastrophales Bild. Sieben eingeklemmte 
Personen im Kleinbus mit Rauchentwicklung aus dem Mo-
torraum, eine unbestimmte Zahl an Verletzten, die sich in 
den beiden umgestürzten Wagons befanden und das Wis-
sen um die Gefahr der abgerissenen Oberleitung für die 
verunfallten Personen und die Einsatzkräfte. Nun ging es 
daran die einzelnen Szenarien abzuarbeiten. Dabei ging 
es darum, die Versorgung und die Zusammenarbeit der 
einzelnen Organisationen zu trainieren. 

Unsere Feuerwehrübungen im Herbst

Mitte Oktober fand unsere Wehrübung bei der Firma 
Resch in Lebing statt. Übungsannahme war der 

Brand einer Photovoltaikanlage. Geschult wurden u. a. 
auch der Aufbau einer PV-Anlage, die Gefahren, die durch 

Atemgifte entstehen, ebenso wie die Gefahr herabfallen-
der Teile, der Elektrizität und das allgemeine Verhalten im 
Brandfall. Im Anschluss an die Übung lud Bürgermeister 
Alois Resch, anlässlich seiner Ernennung zum Ehren-
mitglied der FF Groß Sankt Florian, zu „Speis und Trank“ 
ein – herzlichen Dank!
Im November war das Übungsobjekt das Steirische Feu-
erwehrmuseum Kunst & Kultur. Übungsannahme war 
ein Brand im 1. Obergeschoß mit einer vermissten Per-
son. Eine weitere Person konnte sich auf das Flachdach 
der Fahrzeughalle retten und konnte von dort mit unserem 
LKWA-Kran gerettet werden. Die Atemschutzgeräteträger 
konnten auch die vermisste Person schnell ausfindig ma-
chen. Nachdem die Person aufgrund einer Verletzung nicht 
gehen konnte, wurde sie mittels Korbtrage über das Fens-
ter und die Schiebeleiter gerettet. Am Ende der Übung lud 
das Steirische Feuerwehrmuseum die Kameraden noch zu 
einer stärkenden Pizza ein.

Übungsgelände (Foto: FF Preding)

Brand einer PV-Anlage  
(Foto: FF Groß Sankt Florian)

Personenrettung (Foto: FF Groß Sankt Florian)
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Herbstwanderung in Gussendorf

von 
OBI Alois Lipp 

(Pressebeauftragter)

Bei herrlichem Wet-
ter veranstaltete 

die Freiwillige Feuer-
wehr Gussendorf An-
fang November einen 
Herbstwandertag. Die 
Wanderroute führte 
diesmal beginnend vom 
Rüsthaus Gussendorf 
entlang eines schönen 

Waldwegs bis zur ersten Labestation beim neu-
en Gussendorfer Bankerl im Ortsteil Mannegg. 
Nach einer kurzen Rast samt kleiner Stärkung 
ging es für die Wandergruppe weiter in Rich-
tung Schönaich.
Im dortigen Gasthaus Schönaicherhof wartete bereits 
ein hervorragendes Mittagessen auf die zahlreichen Teil-
nehmer der diesjährigen Herbstwanderung. Gut gestärkt 
ging es dann über Gussendorfegg wieder zurück zum Feu-
erwehrhaus, wo bei Kaffee und Kuchen noch ein gemüt-

Die Wandergruppe bei der Labestation im Gussendorfer  
Ortsteil Mannegg (Foto: FF Gussendorf) 

licher Nachmittag verbracht wurde. Dank gilt HBI Franz 
Hutter, der den Wandertag organisiert hat sowie HBM  
Johann Geisler und HFM Karl-Heinz Wieser, die für 
die Stärkung der Teilnehmer entlang der Strecke gesorgt  
haben.

Die FF Tanzelsdorf berichtet ...

von 
OLM  d. V. Gerd Zenz 

(Schriftführer)

Im September nahmen zahlreiche 
Kameraden unserer Wehr an der 

von der FF Groß Sankt Florian or-
ganisierten Großübung teil. Kurz 
danach durfte die FF Tanzelsdorf 
die diesjährige Abschnittsübung 
abhalten. Einerseits waren dabei 
an verschiedenen Standorten Auf-
gaben abzuarbeiten, aber auch 

die Stabsarbeit wurde in der „Einsatzzentrale“, dem Haus 
der Dorfgemeinschaft, unter den Augen der Bereichs- und 
Abschnittskommandanten wie auch jenen von Bgm. Alois 
Resch und Vzbgm. Werner Reiterer erfolgreich beübt.
Kürzlich schloss unsere Kameradin, FM Jessica  
Gertschnig, ihre Lehre im Frisiersalon Sabrina in Frauen-
tal als Friseurin und Stylistin erfolgreich ab. Wir gratulieren 

unserer Jessica sehr herzlich. LM d. F. Carina 
Mandl schloss an der Landesfeuerwehrschule in Lebring 
den Fortbildungslehrgang für Ortsfeuerwehrjugendbeauf-
tragte erfolgreich ab. Auch hier dürfen wir sehr herzlich 
gratulieren! JFM Hannes Wölkart bestand die Prüfung 
des Wissenstests in Gold. Auch in diesem Fall dürfen wir 
unsere herzliche Gratulation aussprechen.
Der Storch ist wieder gelandet! Unser Markus Suppan 
und seine Kerstin wurden im September stolze Eltern des 
kleinen Matthias. Eine Abordnung unserer Feuerwehr durf-
te die überglückliche Familie Suppan noch am selben Tag 
besuchen. Wir wünschen der jungen Familie von Herzen 
alles Gute und freuen uns schon auf unseren künftigen  
Kameraden.
Im Oktober durften wir Bgm. Alois Resch im Haus der 
Dorfgemeinschaft begrüßen. Für die Gäste aus Tanzels-

Einsatzeifer bei den Übungen und  
Ankunft des kleinen Matthias  

(Foto: FF Tanzelsdorf)

Unsere Kameradinnen und JFM Hannes Wölkart nach ihren 
Abschlüssen: v.l.n.r.: Jessica Gertschnig, Carina Mandl  
mit Kommando, Hannes Wölkart (Foto: FF Tanzelsdorf)
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Turbulenter Herbst  
in der FF Kraubath

Schon am frühen Morgen 
herrschte an einem Sams-

tag im September reges Trei-
ben im Rüsthaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kraubath. Es 
war der Start für den diesjäh-
rigen Wissenstest des Be-

reichsfeuerwehrverbandes Deutschlandsberg, an dem 
nicht weniger als 275 Jungfeuerwehrfrauen und -männer 
sowie Quereinsteiger teilnahmen. 89 von ihnen am Wis-
senstestspiel und stolze 189 am Wissenstest in Bronze, 
Silber und Gold. Die Mannen der Wehr Kraubath stellten 
schon beim traditionellen „Bewerterfrühstück“ für die etwa 
50 Bewerter rund um den Bereichsjugendbeauftragten 
Kilian Kutschi ihre berühmten kulinarischen Fähigkeiten 
unter Beweis.
Dem Grunde nach ideale Rahmenbedingungen, die die 
Wehr Kraubath mit dem Rüsthaus, dem Festsaal und der 
Dachgeschoßbar zur Verfügung stellen konnte, um auf drei 
Etagen die vorgesehenen acht Stationen absolvieren zu 
können. Zweifellos optimale Bedingungen für einen Be-
werb in dieser Größenordnung. Davon konnten sich neben 
OBR Josef Gaich, BR Wolfgang Fellner und mehrere 
Abschnittskommandanten des Bereichsfeuerwehr-
kommandos auch der Jugendfeuerwehrbeauftragte des 
Landes, BR d. F. Peter Kirchengast, überzeugen.
Sichtlich stolz konnte Hausherr und Kommandant der FF 
Kraubath, ABI Anton Primus, schon nach etwa einer 
Stunde die ersten Abzeichen an die stolzen Jugendlichen 
überreichen. Quasi als Grundstein für die weiße Fahne, 
die am Ende der erfolgreichen Veranstaltung symbolisch 
gehisst wurde.
Großes Bedauern hatte eine Woche zuvor bei den Ka-
meraden der Wehr Kraubath die Entscheidung von OBI 
Daniel Resch ausgelöst, aus persönlichen Gründen sei-
ne Funktion als stellvertretender Kommandant der Wehr 
zurückzulegen. Bei der notwendigen Ergänzungswahl 

am 25. Oktober 2023 
wurde LM d. V. Ha-
rald Fagitsch zum 
neuen stellvertreten-
den Kommandanten 
gewählt und zum 
„Oberbrandinspektor“ 
ernannt. Dem ausge-
schiedenen OBI Da-
niel Resch auf diesem 
Wege nochmals ein 
herzliches Danke für 
seine fast 12-jährige 
vorbildliche Arbeit in 
dieser Funktion und 
dem neu gewählten 

Stellvertreter OBI Harald Fagitsch alles erdenklich Gute 
und viel Erfolg in seiner neuen Funktion. 
Und so laufen bereits mit viel Elan die Vorbereitungen für 
den anstehenden „Ball der FF Kraubath“, der am Sams-
tag, den 06.01.2024 auf dem Programm steht und von den 
„Schilcherland Buam“ musikalisch umrahmt wird.

Absolventen beim Wissenstest in Kraubath (Foto: FF Kraubath) 

ABI Anton Primus und OBI Harald 
Fagitsch (Foto: FF Kraubath) 

von 
OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

Übergabe des Geschenkkorbes beim Pfarrfest  
(Foto: Johann Stoiser) 

dorf und Vochera fand der Informationsabend des Bür-
germeisters mit Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben 
statt. Auch für Fragen aus den Reihen nahm sich unser 
Herr Bürgermeister Zeit. Bei Jause und Getränken klang 
der Abend schließlich gemütlich aus. Unter großer Betei-
ligung von Feuerwehrkameraden und unterstützenden 
Mitgliedern mit Partnern besuchten die Tanzelsdorfer den 
Pfarrball in Groß Sankt Florian. Im Rahmen der bestens 
organisierten Veranstaltung gab es bei der Teilnehmerwer-
tung einen Erfolg zu verzeichnen: Unsere Pfarrgemeinde-
rätin Regina Suppan durfte höchst erfreut den 3. Preis in 
der Gruppenwertung entgegennehmen und auch für die 
Verwertung der Leckereien des Geschenkkorbes hatte sie 
gleich eine ausgezeichnete Idee: Im Rahmen der traditi-
onellen Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung im Dorf 
haben sich die Besucher den Köstlichkeiten aus dem Hau-
se Fleischerei Thomas Klinger gewidmet!



30 Dezember 2023

Die Musikkapelle berichtet ...

von 

Alexandra Posch, BEd 

(Pressereferentin) 

… über zwei frisch aus-
gebildete Stabführer in 

unseren Reihen

Franz und Florian Nebel sind 
begeisterte Klarinettisten. 

Franz scheute auch schon in Ver-
gangenheit nicht davor zurück, das  

Fortbildungsangebot des steirischen Blasmusikverban-
des zu nützen und Florian ist bereits seit jungen Jahren 

im Vorstand unseres 
Musikvereines tä-
tig. Nun stellten sich 
Vater und Sohn mit 
voller Begeisterung 
einer neuen Heraus-
forderung. Gemein-
sam absolvierten 
sie die Stabführer-
prüfung im Bezirk 
Deutschlandsberg. 
Mit ausgezeichneten 
Ergebnissen bei der 
theoretischen, aber 
vor allem bei der 
praktischen Prüfung 

konnten die beiden mit ihren Ergebnissen am Ende des Ta-
ges glänzen und ihre Urkunden mit nach Hause nehmen. 
Die Musikerkollegen sind sehr stolz auf euch und gratulie-
ren recht herzlich.

… über den 2. Platz für unser Jugend-
blasorchester

Das vereinsinterne Jugendblasorchester der Musik-
kapelle (46 Musiker) qualifizierte sich im Juni beim 

Landesentscheid in Krieglach für den Bundeswettbewerb, 
welcher nun in Grafenegg, Niederösterreich stattfand. 
Ende Oktober traten die Mädels und Burschen unter der 
musikalischen Leitung von unserem Kapellmeister Gerald 
Oswald in der Stufe BJ an und erspielten sich den ausge-
zeichneten 2. Platz. Somit sind sie Vizemeister in ihrer 
Altersklasse (Altersdurchschnitt 13,91 Jahre). Mit „Klezmer  

Junior“ und „Gangsta“ konnten die  
Musiker nicht nur den Vizemeistertitel 
in ihrer Altersgruppe mit nach Groß Sankt Florian nehmen, 
sondern mit ihrer Punkteanzahl erreichten sie auch noch 
den 3. Gesamtrang. Ganz besonderer Dank gilt dem Stei-
rischen Blasmusikverband, der Marktgemeinde, den Fir-
men Elektrotechnik Klinger GmbH, Elektrotechnik Moser 
und Glaserei Zeilinger für die finanzielle Unterstützung.

… über den Bockbieranstich in Pöllau

Mitte November war die Musikkapelle in voller Stärke 
beim Bockbieranstich in Pöllau vertreten. Aufgrund 

der Platzverhältnisse auf der Bühne war diese Ausrü-
ckung auch für die „alten Hasen“ unter uns eine besondere  
Herausforderung. Einige Musiker mussten sich in ihren 
Registern abwechseln. Am Ende heizte die „Koralm 
Böhmische“ (eine kleine Abordnung von Musikern) den 
Gästen noch ordentlich ein, bevor alle das Fest noch ge-
nießen konnten und um Mitternacht die Heimreise ange-
treten wurde.

… über das Wunschkonzert

Am zweiten Dezemberwochenende wurde die Floriani-
halle abermals zum Schauplatz eines musikalischen 

Highlights der Saison. In der Vorweihnachtszeit konnten 
die Musiker der Musikkapelle sowie die Mitglieder des 
ausgezeichneten Jugendblasorchesters dem Publikum 
ein Hörerlebnis bieten. Pascal Moser glänzte mit seinem 
Solostück „Ma nah ma nah“ auf dem Baritonsaxophon.

Die Musiker freuen sich auf …
… das Wiederbeleben der Hausbesuche in 

einer Katastralgemeinde:

Nächstes Jahr werden wir die Dorfbewohner der  
Katastralgemeinde Krottendorf musikalisch überra-

schen. Am 24. Februar 2024 werden wir nicht nur unse-
re bereits vorhandenen unterstützenden Mitglieder besu-
chen, sondern unsere Marschmusik in ganz Krottendorf 
erklingen lassen. Freuen Sie sich schon heute auf uns! 

Jugendblasorchester (Alle Fotos: Musikkapelle Groß Sankt Florian) Bockbieranstich in Pöllau

Florian und Franz Nebel
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Herbstrückblick der Landjugend

von 
Julia Hauptmann

(Pressereferentin-Stv.)

Herbstzeit ist Zeltfestzeit, so lässt 
auch unsere Landjugend die 

Tradition weiterleben und hat am 
letzten Septemberwochenende das 
alljährliche Oktoberfest veranstal-
tet. Musikalisch eröffnet wurde das 
Fest von „Blechgespånn“. Im An-
schluss haben „Die Südsteirer“ die 
Nacht über mächtig für Stimmung 

gesorgt. Ohne unsere fleißigen Mitglieder wäre es nicht 
möglich, so eine Veranstaltung auf die Beine zu stellen, 
deshalb sind wir sehr stolz, so viele motivierte und en-
gagierte junge Leute im Verein zu haben. Immer wieder 
können wir unseren Zusammenhalt und unser Organisa-

tionstalent unter Beweis stellen und zeigen, was als Ge-
meinschaft alles möglich ist. Somit dürfen wir auch heu-
er auf einen erfolgreichen Festabend zurückblicken und  
stehen bereits in den Startlöchern der Planung bis es wie-
der heißt „O‘zapft is“.

Natürlich legen wir auch sehr viel Wert auf Brauchtums- 
pflege, weshalb wir uns sehr gefreut haben, die Ernte-
dankkrone für das Erntedankfest gestalten zu dürfen. 
Traditionell haben wir diese mit Getreide, Mais, Blumen, 
Nüssen, etc. geschmückt. Am Tag des Erntedankfestes ha-
ben wir im Rahmen der steiermarkweiten Lebensmittel- 
aktion kleine Packungen mit selbstgemachten Nudeln an 
die Bevölkerung verteilt.

Oktoberfest 2023 (Alle Fotos: Landjugend Groß Sankt Florian) Erntedankkrone

Ausflug des Bauernbundes  
Groß Sankt Florian nach Wien

von
GR Anton Mandl 

(Pressereferent)

Unsere Bundeshauptstadt Wien 
und deren Sehenswürdigkei-

ten waren heuer das Ausflugsziel 
des Bauernbundes Groß Sankt 
Florian. Unter der Organisation 
unseres Schriftführers DI Herbert 
Muster konnten sich 35 Personen 

bei einer Stadtführung die Geschichten rund um die Bau-
werke von der Hofburg bis zum Stephansdom erklären las-
sen.
Knurrende Mägen und der einzigartige Geruch einer  
„guatn Stelz´n“ führte die Reisegruppe ins legendäre 
Schweizer Haus. Mit vollem Bauch ging es weiter zum 
Wiener Prater, wo dann für viele der Mitgereisten Kin-
derträume wieder wahr wurden. Ob der „Watsch´n-Mann“, 
Geister- oder Achterbahn, zumindest wurden einige Attrak-
tionen ausprobiert.
Bei der Heimfahrt wurde zum Ausklang ein Buschen-
schank in der Steiermark besucht, um sich wieder an die 
Heimat zu gewöhnen. 
Für die Mitgereisten war es ein gemütliches Beisammen-
sein und die Möglichkeit dem Alltag für einen Tag zu ent-
fliehen.

Die Reisegruppe vor dem Maria-Theresien-Denkmal an der 
Wiener Ringstraße (Foto: Bauernbund Groß Sankt Florian) 



 

zur Buschenschenke 
Zach begrüßt werden. 
Bei Musik von Her-
bert Eberhart wurde 
mitgesungen sowie 
getanzt und auch für 
das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt.  
Mit einem Geburts-
tagsständchen und 
einem Glaserl Wein 
wurden auch unsere 
Geburtstagskinder 
gebührend gefeiert. 
Unser ganz beson-
derer Glückwunsch 

galt Obfrau Hilda Skarget, die im November ihren  
80. Geburtstag feierte. Der Vorstand und die Mitglieder 
gratulierten mit einem Blumenstrauß und wünschten alles 
erdenklich Gute.
Das Jahr geht langsam zu Ende und bevor wir im Dezem-
ber unsere vorweihnachtliche Feier mit Mitgliederhaupt-
versammlung und Neuwahl veranstalteten, besuchten 
wir die Ortsgruppe in Frauental. Vorsitzender Gerhard 
Fink lud zum Martinikränzchen und alle kamen. Bei bes-
ter musikalischer Unterhaltung von steirischen Klängen 
bis hin zu alten Schlagern zum Mitsingen kam gleich gute 
Stimmung auf. Für die kulinarischen Köstlichkeiten sorgte 
der Frauentalerhof. Wieder eine gelungene Veranstaltung 
mit vielen netten Freunden und Bekannten. 

Ebenfalls im Oktober gab es ein weiteres Highlight in 
unserer Ortsgruppe. Gemeinsam mit den Coaches des  
AktivTreffs 60+ und Büchereileiterin Mag. Cornelia Purr 
organisierten wir eine Bilderausstellung für und mit Inge 
Scheer in der Bücherei. Eine große Gruppe interessierter 
Florianer konnte die Werke der schon seit vielen Jahren 
aktiven Künstlerin bestaunen. Die Ausstellung läuft noch 
bis Ende des Jahres!
Nach einem erfolgreichen Jahr wurde zum Jahresab-
schluss noch einmal so richtig gefeiert. Im November 
konnten 42 Mitglieder zur Abschlussfahrt nach Steinberg 
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Zurückliegende Aktivitäten  
des Pensionistenverbandes

von
Karla Wonisch
(Schriftführerin)

Wieder einmal zog es den Pen-
sionistenverband Groß Sankt 

Florian in die Ferne. Im Oktober be-
suchten wir das Bergbaumuseum 
in Fohnsdorf. Eine interessante, 
geheimnisvolle und sehr gefährli-
che Welt der Bergleute wurde uns 

in zahlreichen bergmännischen Exponaten, Bergbaumo-
dellen, Bildern, Mineralien und Fossilien vermittelt. Ein 
unvergessliches Erlebnis. Weiter ging es zum traditions-
reichen Familienbetrieb „Wilhelmer“. Bei gutem Essen 
und passenden Getränken konnten wir eine behagliche 
Atmosphäre genießen. Am Nachmittag ging es weiter zum 
Red-Bull-Ring. Es ist ein reizvolles und interessantes Aus-
flugsziel und fand bei den Pensionisten großen Anklang. 
Den Abschluss der Tagesreise verbrachten wir bei einer 
ausgiebigen Jause mit Kastanien, Sturm und Mehlspeisen 
beim Florlwirt in Gundersdorf.

Ausflug nach Fohnsdorf – Abschluss beim Gasthaus Florlwirt  
in Gundersdorf

Wir feiern unsere Geburtstagskinder
(Alle Fotos: Pensionistenverband Groß Sankt Florian) 

Bilderausstellung von Inge Scheer  
in der Bücherei
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Anfang Dezember fand die diesjährige Mitglieder-
versammlung mit der Neuwahl des Ortsgruppen-

vorstandes statt. Es ist eine große Freude und Ehre 
für mich, für den ehrenamtlichen Vorsitz kandidieren 

zu dürfen. Im Folgenden 
möchte ich mich und mei-
ne Ideen kurz vorstellen:
Mein Name ist Ing.  
Rudolf Novak. Ich bin 
gebürtiger Grazer und 
wohne seit ca. 20 Jah-
ren in Groß Sankt Flori-
an. Ich habe einen Sohn 
und eine Tochter und 
drei liebe Enkelbuben 
(3 bis 7 Jahre alt). Ich 
bin Absolvent der BUL-
ME (HTL) Fachrichtung 
Elektrotechnik. In meiner 

ersten beruflichen Station verbrachte ich vier Jahre als 
Servicetechniker für Computer in Graz. Seit 1976 habe 
ich in der Porzellanfabrik Frauental (heute CERAM) als 

Bewerbung zum Vorsitzenden
Prüfingenieur und schließlich als Qualitätsmanager ge-
arbeitet. 35 Jahre lang war ich nicht nur am Standort 
Frauental, sondern auch bei den Schwesternfirmen, 
Kunden und Lieferanten in ganz Europa tätig. Meine im 
Beruf erlangten Fähigkeiten in den Bereichen Organisa-
tion, Kommunikation und Teamarbeit werden mir helfen, 
meine Visionen zu verwirklichen. 
Ich möchte ein noch breiteres Veranstaltungspro-
gramm, abgestimmt auf die Bedürfnisse und Interes-
sen unserer Mitglieder, anbieten. Ob Ausflüge, kulturelle 
Veranstaltungen, sportliche Aktivitäten, Besichtigungen 
oder auch Hilfestellung bei rechtlichen oder sozialen 
Problemen – es sollte für jeden etwas dabei sein. Ein 
wöchentlicher, geselliger Nachmittag mit Spielen, Un-
terhaltung und Diskussion, vielleicht bei Kaffee und Ku-
chen, soll das Angebot abrunden.
Ich freue mich auf die Möglichkeit, diese Pläne in die Tat 
umzusetzen und unsere Ortsgruppe in eine erfolgrei-
che Zukunft zu führen. Ich hoffe, ich kann auf Ihre Un-
terstützung zählen. Für Fragen und Anregungen stehe 
ich gerne zur Verfügung.

Ing. Rudolf Novak

Vertrauenswürdige Gesundheitsinformation 
über Smartphone und Tablet finden

Das Internet und digitale Medien nehmen eine immer 
größere Rolle in unserem Alltag ein und wir kommen 

in manchen Fällen nicht mehr ohne aus. Auch Werbung 
begegnet uns auf allen Kanälen und manchmal fällt es 
schwer zu unterscheiden, welche Quellen vertrauenswür-
dig sind. Doch besonders bei Gesundheitsthemen ist es 
wichtig zu wissen, wo ich Informationen finden kann, woran 
ich vertrauenswürdige Quellen erkenne und wie ich mich 
vor Fehlinformationen und Betrügereien schützen kann. 
Aus diesem Grund setzt die Marktgemeinde Groß Sankt 
Florian in Kooperation mit der Organisation „akzente“ zwei 
„Smartphone und Tablet Grundlagenkurse“ mit dem 
Themenschwerpunkt „Gesundheit“ um. Das Kursange-
bot richtet sich speziell an Frauen und Männer ab 60 Jah-
ren, die bereits ein Smartphone oder Tablet besitzen und 
ihre Kenntnisse erweitern und vertiefen möchten. 
Im 6-teiligen Kurs erfahren Sie, wie Sie im Internet (Ge-
sundheits-)Informationen suchen und finden, welchen 
Quellen Sie vertrauen können und wo Vorsicht geboten ist, 
welche hilfreichen Apps es rund um das Thema Gesund-
heit gibt und wie Sie diese verwenden können. Darüber 
hinaus erweitern und festigen Sie Ihre Grundkenntnisse 
im Umgang mit Smartphone und Tablet. 

Die Kosten für die Kursteilnahme werden vom Gesund-
heitsfonds Steiermark übernommen.
Anmeldungen und weitere Informationen erhalten sie 
im Bürgerservice (03464/22 04) bei Frau Gabriela Hatzi 
(DW110) und Frau Maria Koller (DW 120). Ihre Anmel-
dung gilt für die Teilnahme an allen 6 Terminen!

Vormittagskurs – Gesundheit am Tablet(t):
l	Mittwoch, 10.01.2024: 09.00 Uhr-12.00 Uhr
l	Mittwoch, 24.01.2024: 09.00 Uhr-12.00 Uhr
l	Mittwoch, 31.01.2024: 09.00 Uhr-12.00 Uhr
l	Mittwoch, 07.02.2024: 09.00 Uhr-12.00 Uhr
l	Mittwoch, 14.02.2024: 09.00 Uhr-12.00 Uhr
l	Mittwoch, 21.02.2024: 09.00 Uhr-12.00 Uhr

Nachmittagskurs – Gesundheit am Tablet(t): 
l	Mittwoch, 10.01.2024: 14.00 Uhr-17.00 Uhr
l	Mittwoch, 24.01.2024: 14.00 Uhr-17.00 Uhr
l	Mittwoch, 31.01.2024: 14.00 Uhr-17.00 Uhr
l	Mittwoch, 07.02.2024: 14.00 Uhr-17.00 Uhr
l	Mittwoch, 14.02.2024: 14.00 Uhr-17.00 Uhr
l	Mittwoch, 21.02.2024: 14.00 Uhr-17.00 Uhr
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Ausflugseindrücke  
im schönen Herbst

von 
GR Herbert Jöbstl

(Obmann)

Re i s e l u s t i g e  
Florianer Se-

nioren waren 
wieder zahlreich 
unterwegs. Be-
gleitet von schö-
nem Wetter stand 

die „Fahrt ins Blaue“ am Programm. Am 
Vormittag wurde die Sennerei Leitner in 
Tulwitz besichtigt und vom Chef persön-
lich viel Interessantes über die Käseer-
zeugung erklärt. Nach der Verkostung 
ging es zum Mittagessen auf die Brand-
lucken ins Restaurant Bauernhofer, wo 
ein vorzügliches Mittagessen serviert 
wurde. Der gemütliche Kaffeenachmit-
tag mit guten Mehlspeisen fand in der  
Konditorei von der aus dem Fern-
sehen bekannten Eveline Wild in St. 
Kathrein am Offenegg statt. Zum Ab-
schied bedankte sich Frau Wild noch  
persönlich mit ihrem Nachwuchs bei  
den Senioren für den Besuch. Auf der  
Rückfahrt wurde dann die Wallfahrts- 
kirche „Mariatrost“ für ein Dankesgebet 
besucht.
Anfang Oktober gab es den nächsten 
Ausflug der Florianer Senioren – diesmal 
war das Ziel der „Steirische Boden-
see“ in Gröbming. Mit dem vollbesetz-
ten Strohmeier-Bus erreichten wir das 
Ziel bei herrlichem Wetter. Im Gasthof 
„Forellenhof“ konnten die Senioren das 
Mittagessen einnehmen. Danach wurde 
gewandert. Viele Senioren spazierten bis zum tosenden 
Wasserfall. Eine große Anzahl umrundete den See mit sei-
nem klaren Wasser. Geprägt von den schönen Eindrücken 
wurde die Heimfahrt angetreten. Jedoch nicht ohne noch 
einen Zwischenstopp beim Landhof Steinbäck in Pirkhof 
einzulegen. 
Im November fanden sich die Senioren in der Pfarrkirche 
ein, um die heilige Messe für die verstorbenen Mitglieder 
Theresia Powoden und Eduard Pirker zu feiern. Danach 
ging es zum traditionellen Fischessen zum Karpfenwirt. 
Am Nachmittag wurde das Bergbaumuseum in Steyregg 

Im Oktober wurde der „Steirische Bodensee“ erkundet

Wallfahrtskirche in Mariatrost  
(Alle Fotos: GR Herbert Jöbstl)

Stelzer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service-
partner für Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für 
Personenkraftwagen und Transporter 
8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64/22 63
www.mercedes-stelzer.at

besichtigt. Der Abschluss dieses Tagesprogrammes erfolg-
te beim Buschenschank „Hartnermichl“ in Klein-Klein. 
Dort wurden die Senioren mit einer guten Jause und mit 
„Gustls Palatschinken“ verwöhnt. Ich bedankte mich bei 
allen Senioren für die Teilnahme an den vielen schönen 
Ausflügen. 

Wenn auch Sie an diesen interessanten Ausflügen, lus-
tigen Kegelnachmittagen und Aktivitäten teilnehmen  
wollen, dann werden Sie Mitglied beim Seniorenbund 
(Kontakt: Obmann GR Herbert Jöbstl – 0664/910 84 05).
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Seniorenbund Unterbergla: 
Ansprechendes Herbstprogramm

von  
Gertrude Jauk

(Obfrau)

Nach sehr interessanten und 
schönen Sommerausflügen gab 

es für unsere Mitglieder ein durch-
aus abwechslungsreiches Herbst-
programm. Im September begaben 
wir uns auf die Reise in die Ost- 
steiermark zum „Harterteich“. 

Das sehr ansprechende Nachmittagsprogramm erweckte 
zahlreichen Zuspruch, sodass zum großen Reisebus auch 
noch ein Kleinbus in Anspruch genommen werden musste. 
Nach einem ausgezeichneten Mittagsmenü in der „Harter 
Teichschenke“ begaben wir uns auf einem großen Zigeu-
nerwagen, gezogen von einem „220 PS-Traktor“, auf eine 
gemütliche Fahrt durch den nördlichen Teil des Vulkanlan-
des. Zunächst ging es in den Wallfahrtsort Maria Fieber-
bründl. Bei einer kurzen Andacht, gestaltet von Karl Jauk, 
hielten wir inne. Weiter führte die Runde über St. Johann/
Herberstein hinauf in die Weinhänge des Hoferbergs, auf 
der Panoramastraße an der Ostseite des Kulm entlang mit 
herrlichen Ausblicken auf Stubenberg und wieder hinun-
ter zum Stubenbergsee, wo eine Kaffeepause mit einem 
kleinen Spaziergang am See eingelegt wurde. Vorbei an 
Schloss Schielleiten, heute Bundessportschule, ging es 
nach einem weiteren Aufenthalt beim Kneipp-Aussichts- 
turm in Auffen wieder zurück zum „Harterteich“. Nach ei-
ner angenehmen Buschenschankjause in der Teichschen-
ke fuhren wir gegen 
Abend zurück in un-
sere weststeirische 
Heimat. 
Im Oktober ließen 
sich 19 Mitglieder 
ein „Nostalgie-Kon-
zert“ in der Stein-
halle in Lannach 
nicht entgehen. Der 
Konzertveranstalter 
Gerberhaus brachte 

unter dem Titel „Marmor, Stein und Eisen bricht…“ alle 
Schlagerhits aus den 60er Jahren. Bei den meisten, bes-
tens bekannten Titeln sangen wir mit und fühlten uns wie-
der jung! Ende Oktober trafen wir uns dann zum traditio-
nellen Kastanienbraten beim Buschenschank Zeck. Die 
von Sepp Domik und Siegi Zirngast gebratenen Kastanien 
schmeckten zum köstlichen Schilchersturm von Markus 
Zeck ausgezeichnet. Für die annähernd 50 Teilnehmer war 
es ein angenehmer Nachmittag.
Im November wurde zum gemeinsamen Besuch unseres 
Pfarrballs eingeladen. Bei der Prämierung der größten 
Gruppen erreichten wir den 4. Platz und die 32 Ballbe-
sucher unseres Seniorenbundes konnten einen sehr an-
genehmen Ballabend genießen. An einem Nachmittag im 
November besichtigten wir das Heizwerk der Nahwärme 
Groß Sankt Florian. Im Zuge einer sehr interessanten 
Führung brachten uns GR Anton Mandl und Ing. Richard 
Pommer die wichtigsten Daten und Fakten des Heizwer-
kes sowie des Nahwärmenetzes Groß Sankt Florian näher. 
Den Nachmittag ließen wir dann gemütlich im Restaurant 
Schnattl/Kirchenwirt ausklingen.
Den Ausklang für das Vereinsjahr 2023 gab es dann bei 

der Jahresvollversammlung am 1. Ad-
ventsamstag beim Gasthof Reinbacher in 
Schönaich. Wir konnten Rückschau auf 
ein an Veranstaltungen sehr intensives 
und interessantes Vereinsjahr halten, ge-
nossen zum Abschluss ein gemeinsames 
Mittagessen. Mit Freude erwarten wir ein 
ebenso schönes und abwechslungsrei-
ches Seniorenjahr 2024. Unmittelbar 
nach dem Mittagessen stimmten wir 
uns im Rahmen einer Weihnachtsfeier 
mit Gedichten und Texten, vorgetragen 
von Elisabeth Albrecher und Hermi-
ne Pölzl, musikalisch umrahmt von der 
jungen Musikgruppe „3 ¾ Steirisch“, 
angeführt von Joachim Pölzl, auf die 
bevorstehende Adventzeit und das Weih-
nachtsfest ein. Auf „Zigeunerwagentour“ in Maria Fieberbründl (Foto: Seniorenbund Unterbergla)

Das Zigeunerwagengefährt  
(Foto: Seniorenbund Unterbergla) 

Die interessierten Senioren vor der Nahwärme  
Groß Sankt Florian (Foto: DI Fritz Rohr) 
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„AktivTreff 60+“:  
Mit viel Elan ins neue Jahr

von 
DI Dr. Karl Stöber

(Schriftführer)

Unsere zweiwöchigen Treffen 
erfreuen sich steigender Be-

liebtheit. Bei etlichen Veranstaltun-
gen konnten über 30 Teilnehmer 
begrüßt werden. Besonders in 
Erinnerung bleibt der Nachmittag 
in der Bibliothek, bei dem Inge 

Scheer eine Bilderausstellung eröffnete. Sehr großes  
Interesse fand auch der Vortrag von Frau Böck- 
steiner über Unterstützungsmöglichkeiten Pflegebedürf-
tiger im häuslichen Umfeld. Auch das gemütliche Bei- 
sammensein kam diesmal beim Kastanienbraten nicht zu 
kurz.
Im nächsten Quartal gibt es wieder einen interessanten 
Vortrag über ein Thema der Erwachsenenvertretung: Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung. Die Treffen fin-
den jeden zweiten Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im neuen Begegnungszentrum (Rathaus) statt. 
Neu ist, dass man eine halbe Stunde vor Beginn bei Körper- 
übungen mit Karla mitmachen kann. 

Weitere Informationen gibt es im Gemeindeamt  
oder telefonisch bei Frau Maria Koller  

unter 03464/22 04-120.

Programm für das  
1. Quartal 2024:

l	09. Jänner 2024: Singen ist Medizin
  Mit Musik und Liedern  

 frohgemut ins neue Jahr!

l	23. Jänner 2024:  „Gsund und guat“
  Gesunde Ernährung:  

 Austausch von Rezepten

l	06. Februar 2024:  Mundart Quiz
  Lustiges und Skurriles  

 zum Fasching

l	20. Februar 2024:  Rhythmisches Bewegen macht  
 Spaß und hält jung

l	05. März 2024: Spielenachmittag
  (Neue Ideen mitbringen!)

l	19. März 2024: Vortrag: Vorsorgevollmacht,  
 Patientenverfügung

  Frau Mag. Muri-Stangl  
 Vertretungsnetz Leibnitz

35 Teilnehmer bei der Vernissage von Inge Scheer  
(Foto: Karla Wonisch)

Teilnehmer beim Vortrag von Frau  
Böcksteiner / Pflegedrehscheibe (Foto: DI Dr. Karl Stöber)

www.schnattl.at restaurant.schnattl@aon.at

       
  I h r  C a t e r i n g p a r t n e r 

8522 Gross St Florian, Marktplatz 2 Tel: 03464-29410

www.schnattl.at restaurant.schnattl@aon.at

       
  I h r  C a t e r i n g p a r t n e r 

8522 Gross St Florian, Marktplatz 2 Tel: 03464-29410
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Hubertusmesse Jagdschutzverein  
Groß Sankt Florian

von 
Alois Albrecher

(Obmann)

Anfang September feierte der 
Jagdschutzverein Groß 

Sankt Florian in Erinnerung an 
den Hl. Hubertus, den Schutzpa-
tron der Jäger und Förster, die 
Hubertusmesse bei der Huber-
tuskapelle in Groß Sankt Florian. 

Die Hubertusmesse ist Anlass, besonders der verstorbe-
nen Mitglieder des Jagdschutzvereines Groß Sankt Florian 
würdig zu gedenken. 
Der Festgottesdienst wurde von Herrn Pfarrer Mag. Wer-
ner Marterer geleitet und von der Jagdhornbläser-Grup-
pe St. Hubertus unter der Leitung von Hornmeister Franz 
Legenstein feierlich umrahmt. Als Ehrengäste konnte ich 
neben Herrn Pfarrer Mag. Marterer, Herrn Bürgermeister 
Alois Resch, Herrn Bezirksjägermeister Johann Silber-
schneider, einige Funktionäre der Jagd und des Jagd-
schutzvereins sowie viele Messbesucher bei herrlichem 
Wetter begrüßen. 
Bürgermeister Alois Resch sowie Bezirksjägermeister Jo-
hann Silberschneider wiesen in ihren Grußworten auf die 
Wichtigkeit der jagdlichen Tätigkeiten der Jäger für die Na-
tur und für das Wild sowie für das Vereinsleben hin. Ich 

Obmann Alois Albrecher mit Bgm. Alois Resch, Pfarrer Mag. 
Werner Marterer, Bezirksjägermeister Johann Silberschneider 

und der Jagdhornbläser-Gruppe St. Hubertus  
(Foto: Jagdschutzverein Groß Sankt Florian)

bedankte mich bei all jenen, die zum guten Gelingen dieser 
jährlichen Gedenkfeier beigetragen haben und lud im An-
schluss der Messfeierlichkeit zur Agape ein.

Eine „Legende“  
geht in den wohlverdienten Ruhestand

von 
Andrea Bräunlich

(Hausleitung)

Fast 30 Jahre begleitete Pflege-
direktorin Frau Monika Mühlba-

cher „Pflege mit Herz“! In guten und 
in herausfordernden Tagen stand 
sie uns immer menschlich, klar und 
verständnisvoll zur Seite. Mit einem 
lachenden und einem weinenden 
Auge hat sich das Team „Pflege mit 

Herz – Kastanienhof“ von Frau Mühlbacher verabschie-
det. Sie hat während ihres langen Arbeitslebens viel er- 
reicht. Nun bricht die Zeit an, die Früchte ihrer Arbeit zu 
genießen.
Für die Zeit, die vor ihr liegt, wünschen wir ihr nur das Bes-
te und dass sie noch viele Träume leben kann!

Wir sagen Danke, liebe Monika! 

Das Team vom Kastanienhof verabschiedete Monika Mühlbacher in den wohlverdienten 
Ruhestand (Alle Fotos: Andreas Mühlbacher)

Ein Abschiedsgeschenk durfte  
natürlich auch nicht fehlen 



ten des Malvenhofs 
bei wunderschönem 
Herbstwetter. Jeden 
Dienstag findet bei 
uns im Malvenhof ein 
Sporttraining mit un-
serem Trainer Domi-
nik statt. Viele unserer 
Bewohner nehmen mit 
großer Begeisterung 
an diesem Sportpro-
gramm teil. Die milden 
Temperaturen mach-
ten es möglich, dass 
wir in diesem Herbst 
noch einige Male 
draußen trainieren 
konnten.

den Ortskern genie-
ßen unsere Bewohner 
sehr.
Bei einem Ausflug 
nach Gamlitz konnten 
unsere Bewohner die 
verschiedenen Be-
wegungsangebote im 
Motorikpark auspro-
bieren und hatten da-
bei großen Spaß ihre 
Geschicklichkeit zu 
trainieren. 
Wie jedes Jahr gab 
es heuer auch wieder 
ein gemütliches Kas-
tanienbraten im Gar-
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Wir genießen den Herbst

von Monika Mühlbacher

(Leiterin für Pflege &  

Betreuung)

Dieses Jahr war der Herbst be-
sonders schön. Es gab viele 

Sonnentage, die die Bewohner 
und Betreuer des Malvenhofs für 
Ausflüge und Aktivitäten draußen 
genutzt haben. Vor allem Spazier-
gänge in der Umgebung rund um 

Die Teilnehmer am Sportprogramm mit ihrem Trainer Dominik 
(Alle Fotos: Bernadette Riedl-Maier)

Blätterregen im Herbst 

Betreuer und Bewohner hatten sehr 
viel Spaß im Motorikpark 

8522 Gr. St. Florian – Tel. 03464/2247
Büro – Disposition: 8504 Preding – Tel. 03185/2144 Fax: 4

www.grueneskreuz-stmk.at
e-mail: preding@rettungszentrale.at

Internationale Krankentransporte – Rettungsdienst – Veranstaltungsbetreuung
Flughafentransfer – Intensivtransporte – Ambulanztransporte

Bestrahlungs-, Onkologie-, Dialysetransporte mit PKW

GRÜNES KREUZ
Preding – Gr. St. Florian
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            Aktuelles aus der Wirtschaft

von
Bgm. Alois Resch

(Wirtschaftsbundobmann)

Friseurin Daniela Ehmann 
aus Mönichgleinz

Frau Daniela Ehmann wohnt 
gemeinsam mit ihrem Mann 

und ihren zwei Kindern in der 
Nassauer Straße 5 in Groß Sankt 
Florian. Nach vielen Jahren an 
Berufserfahrung als Friseurin hat 

sie sich entschieden, den Weg in die Selbstständigkeit zu 
wagen. Frau Ehmann bietet sämtliche Dienstleistungen im 
gesamten Friseurbereich für die ganze Familie in ihrem 
Salon bei ihr zu Hause an. Über einen Besuch von Ihnen 
würde sie sich sehr freuen! 

tigt er sich mit Drohnen, nun ist ihm mit der Gründung der 
Firma „DroneXperts“ die perfekte Verbindung zwischen 
Beruf und Hobby gelungen. Er ist Ansprechpartner in fol-
genden Bereichen:

l	Drohnenkurse: Er begleitet Sie vom Neueinstieg in die 
Welt des Drohnenfluges bis zur Durchführung sicherer 
Flüge.

l	Inspektionsflüge: Sie haben sich eine Photovoltaik-
anlage geleistet oder als Firma eine Anlage installiert? 
Die Wärmebildtechnologie seiner Drohnen bietet die 
Möglichkeit, Schäden und ausgefallene Module zu lo-
kalisieren und auch fotografisch darzustellen. Die Be-
gutachtung und Kontrolle von Dächern, Dachrinnen und 
Fassaden auf vorhandene Schäden oder Problemstel-
len kann mittels einer Drohne ebenfalls ohne aufwändi-
ge und teure Vorarbeiten oder Sicherheitsrisiken durch-
geführt werden. 

l	S c h a d e n s d o k u -
mentation: Wenn 
Sie von Unwetter 
oder anderen Schä-
den betroffen sind, 
steht „DroneXperts“ 
für eine umfassen-
de Dokumentation 
mittels Fotos oder 
auch Videos zur Ver-
fügung. Diese bieten 
oftmals die Grundla-
ge für die Abwicklung 
Ihrer Versicherungs-
ansprüche.

l	Kitzrettung: Die ein-
gesetzten Drohnen 
ermöglichen auch 
Flüge über größe-
re Flächen. Mit der 
Wärmebildkamera 
werden gemeinsam 
die Rehkitze gesucht 
und gefunden, um sie 
so vor dem Mähwerk 
in Sicherheit bringen 
zu können.

Bei allen Einsätzen 
können Sie über einen zweiten Monitor den Flug live mit-
erleben und insbesondere im Bereich der Inspektionen ge-
zielt Ihre Problemstellen besichtigen.
Für Anfragen und detaillierte Auskünfte steht Ihnen die 
Homepage www.dronexperts.at zur Verfügung. Gerne ist 
Herr Cecon auch telefonisch unter 0664/75 03 70 72, per 
E-Mail unter office@dronexperts.at oder persönlich für Sie 
erreichbar.

Ich wünsche dem Unternehmer ebenfalls viel Erfolg und 
viele zufriedene Kunden!

Bgm. Alois Resch mit Daniela Ehmann  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Kontaktmöglichkeiten von Frau Ehmann  
(Foto: Friseur Daniela Ehmann) 

Ich begrüße die engagierte Jungunternehmerin in unserer 
Marktgemeinde und wünsche viel Freude und Erfolg!

Hauptsache,  
es fliegt

Aufgewachsen im Mur-
tal und nach einigen 

Zwischenstationen seit 
2018 in Krottendorf an der 
Laßnitz wohnhaft, begleitet 
Jürgen Cecon seit jeher 
die Leidenschaft zum Mo-
dellflug. Seit 2015 beschäf- (Foto: Jürgen Cecon)

PV-Kontrolle mittels Wärmebild 
(Foto: Jürgen Cecon)

Drohne DJI M30T  
(Foto: Jürgen Cecon)



40 Juni 202340 Dezember 2023

Friseurin Jasmin aus Unterbergla

Frau Jasmin Steinbauer-Kniely hat vor einigen Jahren 
schon die Friseurlehre bei einem Betrieb in Graz abge-

schlossen und heuer sowohl die Unternehmerprüfung als 
auch die Lehrlingsausbildungsprüfung erfolgreich abge-
legt. Zusätzlich absolvierte sie in diesem Jahr auch noch 
eine Ausbildung mit dem Themenschwerpunkt „Wimpern-
verlängerung“. Die engagierte Jungunternehmerin hegte 
eigentlich immer schon den Wunsch, sich einmal selbst-
ständig zu machen. „Meine beiden Kinder, Luca und Marie, 
haben schließlich zu dieser Entscheidung wesentlich bei-
getragen“, sagt die gebürtige Unterberglarin. Frau Stein-
bauer-Kniely bietet ab sofort alle Dienstleistungen rund um 
den Friseurberuf sowohl bei ihr zu Hause (Unterbergla 35, 
8522 Groß Sankt Florian) als auch als „Mobile Friseurin“ 
an. Frau Steinbauer-Kniely freut sich auf Ihre Terminver-
einbarung unter der Telefonnummer 0664/45 00 110.

der Leitung von 
Kape l lme i s te r 
Gerald Oswald 
gestaltet. Nach 
der offiziellen 
E i n s c h a l t u n g 
der schönen 
Weihnachtsbe-
leuchtung wur-
den die Gäste 
mit wunderbaren 
Klängen von un-
serer Sängerin 
Nina Puntigam 
verwöhnt. Mein 
Dank gilt noch 
einmal allen, die 
zum Gelingen 
dieses schönen 
Abends zur Einstimmung in den Advent beigetragen ha-
ben. 
Danke auch an die Außendienstmitarbeiter der Marktge-
meinde für die sorgfältige Montage der Weihnachtsbe-
leuchtung und die Gestaltung der schönen Weihnachts-
bäume. Ich sage Danke und wünsche einen schönen 
Advent!

Bgm. Alois Resch mit Jasmin Steinbauer-Kniely  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Ich wünsche der jungen Unternehmerin alles Gute, weiter-
hin viel Freude mit ihrer Arbeit und natürlich viele Kunden! 

Kontaktmöglichkeiten von Jasmin Steinbauer-Kniely  
(Foto: Friseurin Jasmin) 

Unterbergla 35  
8522 Groß Sankt Florian 
Tel. 0664 / 45 00 110

 Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung

Wie schon im letzten Jahr, fand auch heuer die Ein-
schaltung der Weihnachtsbeleuchtung in einem 

anderen Rahmen statt. Mit dem alt bewährten Zauber-
trank von Klaus Puntigam und zusätzlicher Verpflegung 
von der Fleischerei Klinger wurden die zahlreichen Gäste 
am Rathausplatz bestens versorgt.
Die musikalische Umrahmung wurde von einer Blä-
sergruppe der Musikschule Groß Sankt Florian unter 

Gute Stimmung beim/durch/nach dem Zaubertrank von Klaus  
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Bläsergruppe der Musikschule
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)

Nina Puntigam sorgte für Adventstimmung 
(Foto: Marktgemeinde Groß Sankt Florian)
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Job-Dating

Dass die Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und 
unserer Mittelschule bestens funktioniert, ist ja allseits  

bekannt. Umso erfreulicher ist es, dass es heuer gelungen 

Elektrotechnik Resch/Mielecenter Resch und Elektrotechnik 
Klinger präsentierten ihre Firmen beim „Job-Dating“  

(Foto: Ing. Mario Resch)

Direktor Dipl-Päd. Guntram Kehl begrüßte alle anwesenden 
Firmen, Schüler, Eltern und Lehrer (Foto: Ing. Mario Resch)

Das Landhaus Oswald Edler informierte ebenfalls die interes-
sierten Schüler (Foto: Ing. Mario Resch)

ist, ein sogenanntes „Job-Dating“ im Turnsaal der Mittel-
schule durchzuführen.
Über 20 Betriebe aus unserer Marktgemeinde und der nä-
heren Umgebung haben sich präsentiert und die Schüler 
der 3. und 4. Klassen konnten sich genau über die Berufe 
und die Firmen informieren. So konnte sicher das eine oder 
andere Kennenlerngespräch für zukünftige Schnuppertage 
oder auch für den zukünftigen Lehrplatz geführt werden. 
Danke an Frau Mag. Waltraud Stoiser von der „Steiri-
schen Volkswirtschaftlichen Gesellschaft“, Frau Sarah 
Herzog, BEd von der Mittelschule und Herrn Ing. Mario 
Resch für die Organisation dieses wertvollen Abends.

Großer Dank geht auch an Herrn Direktor Dipl-Päd. Gun-
tram Kehl und sein gesamtes Lehrerteam für die tatkräf-
tige Unterstützung bei den Vorbereitungen und auch am 
Abend für die Bewirtung der zahlreichen Besucher.

Die Herausforderungen des Lebens meistern
Wann:  10.01.2024 – 19.00 Uhr 
Wo:  Begegnungszentrum  
 Groß Sankt Florian 
Eintritt:  freiwillige Spende

Anmeldung erbeten an  
franz.hirschmann@kraftindir.com!

Inhalt: 
l	wie du durch mentale Stärke Rückschläge  

überwindest
l	warum die Angst deine Lebensenergie raubt 
l	warum der Stress für deine Gesundheit so schlecht ist
l	warum du durch Gelassenheit eine enorme Kraft hast
l	wie du deine unendliche Kraftquelle aktivieren kannst
l	schnelle Hilfe für einen motivierten Alltag voller  

Freude

Referent:
Franz Hirschmann, Dipl. 
Mentaltrainer, Coach und 
Speaker, Entwickler des 
Kurs-Programmes „Dein 
Jungbrunnen“

Ich motiviere täglich Men-
schen dazu, mentale Stär-
ke aufzubauen und durch 
Einfachheit wesentlich 
mehr Zuversicht und Freu-
de in diesen bewegten Zei-
ten zu finden.

Mehr Informationen zum Angebot und  
den Seminaren unter: 
Franz Hirschmann
0664/14 33 020
franz.hirschmann@kraftindir.com 
www.kraftindir.at / Facebook und Instagram 

Foto: Franz Hirschmann



42 Dezember 2023

Wohnungen
mit ca. 80 - 90 m2

Dachterrasse 
ca. 90 m2 

oder ca. 320 m² 
Grundanteil

Lebenswertes Groß Sankt Florian

von Bgm. Alois Resch

In unserer Gemeinde kann man 
sehr gut leben und wohnen. Das 

entdecken immer mehr Menschen 
und so dürfen wir uns in Zukunft 
hoffentlich über einen Bevölke-
rungszuwachs freuen. Unsere 
lebendige Gemeinde – mit vol-
lem Angebot wie zum Beispiel 
Nahversorgern, Wirtschaftsbetrie-

ben, Landwirten, Ärzten, Apotheke, Banken, Kinderbetreu-
ung, Schulen und nicht zuletzt die baldige Inbetriebnahme 
der Koralmbahn – zieht neue Bewohner an. Durch diese 
Bahn wird unsere Gemeinde für Betriebsansiedlungen 
aber auch als Wohngemeinde sehr interessant werden. 
Wir sind in Zukunft in der Mitte von zwei Landeshauptstät-
ten und können so sehr gut hin- und herpendeln. 

So wurden in der letzten Revision des Flächenwid-
mungsplanes einige Baumöglichkeiten geschaffen und 
diese werden auch in recht kurzer Zeit genutzt. Es gibt ne-
ben mehreren privaten Neubauten auch einige Projektträ-
ger, die in Groß Sankt Florian investieren und in nächster 
Zeit attraktive Wohnmöglichkeiten anbieten.
Wir werden dafür sorgen, dass für die gesamte Bevölke-
rung und auch den Zuwachs die nötigen Infrastrukturen 
(Kinderbetreuung, Schulen, Freizeitangebote und regiona-
le Versorgung) gesichert bleiben.

Hinweis zu den Gemeindewohnungen
Aktuell ist in der 
Sonnenstraße 23 c 
eine Gemeindewoh-
nung mit insgesamt 
72,52 m2 frei.
Nähere Informati-
onen erhalten Sie 
immer im Gemein-
deamt oder auf un-
serer Homepage 
www.gross-st-flori-
an.at(Foto: Studio 4 – Christian Freydl)
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Verkauf von 14 Eigentumswohnungen in Groß St. Florian
Grazerstraße 9, 8522 Groß St. Florian

  62 m² bis 94 m² Wohnfläche (HWB 40,9; fGEE 0,71)
Kaufpreis schlüsselfertig ab € 245.600,- 

„STEIRISCH VOM KELLER BIS ZUM DACH!“

Sabine
Lichtenegger   
Staatl. gepr. 
Immobilienmaklerin 
Tel. 0664 52 25 433  

Michael 
Hackl    
RE/MAX 
Associate
Tel. 0676 67 42 503

Provisionsfrei für den Käufer!
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Neuer Defibrillator bei der  
Dorfkapelle Krottendorf

von
Johann Posch
(Gemeinderat)

Die Dorfgemeinschaft Krotten-
dorf feierte heuer das 30-jäh-

rige Errichtungsjubiläum der 
Kapelle. Zum Jubiläum zelebrierte 
Pfarrer Mag. Anton Rindler eine Hl. 
Messe und anschließend wurde im 
Hof der Familie Kögl beim Dämmer-

schoppen bis in die späte Nacht hinein gefeiert. Wir freu-
ten uns ganz besonders über die zahlreichen Besucher. 
Für musikalische Unterhaltung sorgte die Musikkapelle 
Groß Sankt Florian im Rahmen einer öffentlichen Probe. 
Wir bedanken uns nochmals bei den Sponsoren Weingut  
Ilgi, Grazer Wechselseitige Versicherung, Marktge-

meinde Groß Sankt Florian, Raiffeisenbank Gleinstät-
ten – Leutschach – Groß Sankt Florian und der Firma 
Elektrotechnik Resch für die großzügige Unterstützung.
Nach dem Trinkbrunnen konnte nun ein neuer Defibrillator  
angeschafft werden. Dieser wurde an der Dorfkapelle 
rechts außen beim Eingang montiert und steht im Notfall 
der Bevölkerung und den Durchreisenden Tag und Nacht 
zur Verfügung. Sämtliche Haushalte im Raum Krotten-
dorf wurden bereits schriftlich über dieses Angebot  
informiert. Die Dorfgemeinschaft freut sich, der Bevöl- 
kerung einen automatischen Defibrillator zur möglichen 
Rettung von Menschenleben zur Verfügung stellen zu  
können.

Erfolgreiche Installation des Defibrillators (Foto: Maria Stoiser) Dorfkapelle in Krottendorf (Foto: Maria Kögl) 

Aktuelles aus Vochera

von
Herbert Jöbstl

(Gemeinderat)

Nach den starken 
Regenfällen im 

Sommer wurden 
auch die Bankette 
in der Katastralge-
meinde Vochera 
stark beschädigt. 
Die Außendienstmit-
arbeiter der Markt-
gemeinde Groß Sankt Florian waren auch in Vochera mit 
der Bankettsanierung beschäftigt und somit mit der neuen 
„Probebankettmaschine“ unterwegs. 

Manfred Zechner, GR Herbert Jöbstl, Philipp Dengg  
und Dominik Gertschnig (Alle Fotos: GR Herbert Jöbstl)

Brigitte und Luca Schwab beim  
Reinigen der Bushaltestelle

Rechtzeitig vor dem Winter wurde auch noch die Bushal-
testelle am Dorfplatz von Brigitte und Luca Schwab ge-
reinigt. Auch dafür von uns allen ein großes Danke. 
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Der richtige Sport –  
Hauptsache dranbleiben?

von 
Johanna Lenz
(Wellnesscoach)

Betrachtet man die Vielzahl von  
Sportarten erscheinen die 

Möglichkeiten nahezu grenzen-
los. Allerdings ist nicht alles für je-
den gleichermaßen gesundheits-
fördernd und auch nicht für jedes 
Alter geeignet. Wer in jungen Jah-

ren viel Sport getrieben hat, sollte beim Wiedereinstieg als 
älteres Semester nicht da anknüpfen, wo Sie vielleicht frü-
her einmal aufgehört haben. Wichtig ist es, dass Ihnen das 
Training Spaß macht, denn sonst bleiben Sie nicht dran. 
Wenn Sie in der zweiten Hälfte Ihres Lebens sportlich ein-
steigen, geht es vor allem darum, einen Sport zu finden, 
den Sie anfangs mäßig, aber regelmäßig ausüben können.

Dabei sollten Sie ein paar  
wichtige Kriterien beachten:

l	Macht Ihnen der ausgewählte Sport Spaß?
l	Passt er zu eventuellen Beschwerden?
l	Können Sie ihn im Sommer und im Winter ausüben?
l	Bietet er die Möglichkeit, langsam einzusteigen und sich 

später zu steigern?
l	Wenn Sie Vorerkrankungen haben, viele Jahre nicht 

aktiv waren und Ihren persönlichen Fitnessstand nicht 
kennen, lassen Sie sich am besten von einem Sport- 
mediziner beraten!

Folgende Sportarten sind zum Beispiel sehr 
gut für Einsteiger geeignet:

Gehen und Walken:
Beim Gehen und Walken können Sie sich Schritt für Schritt 
steigern. Zum Einstieg eignet sich ein Schrittzähler, der 
heute auf jedem Handy aktiviert werden kann. Damit be-
kommen Sie einen Überblick, wie viel Sie getan haben. 
Walken, also schnelles sportliches Gehen, ist ein ideales 
Ausdauertraining, bei dem viele Muskeln zum Einsatz 
kommen. 
Ob Walken oder Joggen – beides geht auch drinnen auf 
dem Laufband, lässt sich aber viel schöner draußen in der 
Natur oder im Park machen. Das ist umweltfreundlich, er-
holsam und unkompliziert. 

Radfahren:
Mit Radfahren können Sie gelenkschonend die Ausdauer 
trainieren. Beim Radeln lässt sich das Nützliche mit dem 
Praktischen verbinden. Sie kommen rasch von einem Ort 
zum anderen, können das Auto stehen lassen und den ei-
nen oder anderen Einkauf transportieren. Wichtig: Wenn 
Sie viel fahren, brauchen Sie ein Rad, das genau auf Ihre 
Größe und Bedürfnisse abgestimmt ist, damit es Spaß 
macht und nicht zu körperlichen Problemen führt. Bei 
schlechtem Wetter oder im Winter können Sie diese Sport-
art auch am Heimtrainer ausüben.

Tanzen:
Musik macht gute Laune und wenn man sich dazu bewegt, 
ist das Lebensfreude pur. Beim Tanzen als Sport geht es 
eher um Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination als um 
perfekte Schritte. Beim Tanzen wird das Zusammenspiel 
von Muskeln und Nerven besonders gefordert. Außerdem 
ist Konzentration gefragt. Deshalb wird der Sport auch als 
Gehirntraining empfohlen. Meiden Sie schnelle Drehun-
gen, wenn Sie Gleichgewichtsprobleme haben.

Krafttraining:
Mit dem Älterwerden baut der Körper von allein Muskeln 
ab. Das erhöht unter anderem die Sturzgefahr, macht un-
beweglich und kraftlos. Dabei ist ausreichend Kraft die  
Voraussetzung für die meisten Bewegungsformen. Sie 
müssen keine großen Muskelberge aufbauen. Es reicht, 
wenn Sie es schaffen, ein gesundes Maß an Muskelmasse 
zu erhalten. Wichtig: Halten Sie beim Krafttraining nicht die 
Luft an, da das den Blutdruck erhöht. Versuchen Sie nicht, 
bis zur totalen Erschöpfung durchzuhalten. Auch wenn Sie 
nicht bis an die Schmerzgrenze gehen, zeigen sich Effekte.

In dieser Ausgabe beende ich meinen Beitrag mit einem 
Spruch, der mir beim Einstieg in meine sportlichen Aktivi-
täten geholfen hat, den „inneren Schweinehund“ zu über-
winden. 

Wenn du heute aufgibst, wirst du nie wissen,  
ob du es morgen geschafft hättest! 

(unbekannter Autor)
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Neues vom  
TUS Groß Sankt Florian

von OSR Dir. a. D.

Johann Schönegger

(Pressereferent)

Herbstmeisterschaft 
2023

Der Herbstdurchgang verlief 
für die Kampfmannschaft des 

TUS Groß Sankt Florian alles an-
dere als erfreulich. Auf Grund von 

vielen Verletzungen, mangelnder Chancenauswertung und 
unglücklichen Niederlagen erreichte man letztendlich den 
mageren 12. Platz in der Unterliga West. Mit dem 0:0 in 
Leibnitz gegen Flavia Solva gelang unseren Fußballern mit 
einer starken Mannschaftsleistung ein versöhnlicher Ab-
schluss der Herbstsaison.

Nachwuchs

Bei einem Fußballtag mit einem U 8-Turnier und einem 
U 12-Spiel war am Florianer Fußballplatz eindrucksvoll 

das Schöne dieses Sports zu sehen und zu spüren. Die 
Jungfußballer boten tolle Leistungen und waren mit großer 
Begeisterung bei der Sache.

Kampfmannschaft – Zusammenhalt ist gefragt

Preisschnapsen

Eine gelungene Veranstaltung abseits des Rasens war 
das Preisschnapsen im Café „Storchennest“ in Le-

bing. An die 70 Teilnehmer lieferten sich spannende Spie-
le, ehe sich Raimund Ulrich aus St. Oswald ob Eibiswald 
den Sieg sicherte.

Weitere Platzierungen:
l	2. Platz: Simon Braunsar (Groß Sankt Florian)
l	3. Platz: Wolfgang Landner (Pölfing Brunn)
l	4. Platz: Walter Pommer (Groß Sankt Florian)
l	5. Platz: Gabriele Dokol (St. Oswald o. E.)

Tolle Nachwuchsspieler

 Preisschnapsen des TUS Groß Sankt Florian – Siegerbild  
(Alle Fotos: TUS Groß Sankt Florian)

Nach einer entspannten Winterpause heißt es dann voll 
motiviert in die Vorbereitung für die Frühjahrsmeister-
schaft zu starten. Die Rückkehr verletzter Spieler und 
etwaige Kaderanpassungen sollten ihren Teil zu einem 
positiven Herangehen an neue Aufgaben beitragen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Fans, die auch in dieser 
schwierigen Zeit immer hinter der Mannschaft gestanden 
sind. Obmann Wolfgang Braunsar möchte auch allen 
Helfern und Unterstützern des TUS Groß Sankt Florian 
ganz herzlich „Danke“ sagen. Ohne Freiwilligkeit, Idealis-
mus und die entsprechende Unterstützung der Fußballfans 
würde es keinen funktionierenden Verein geben.
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Glanzvoller Herbst: Aqua-line  
krönt sich zum Herbstmeister

von 

DI Thomas Hauptmann

(Schriftführer)

Der Hobbyfuß-
ballclub Aqua-

line steht nach Ende 
des Grunddurchgangs 
an erster Stelle der Ta-
belle der 1B-Liga Mit-
te/West. Mit 22 Punk-
ten liegt man nach den 
ersten neun Runden 
einen Zähler vor dem 
zweitplatzierten FC 
Schatz Pistorf. Aber 
auch die Verfolger an 
dritter (SG Schilcher-
land St. Stefan ob Stainz) und vierter Stelle (Kainbach- 
Hönigtal USV) haben mit 18 beziehungsweise 17 Punk- 
ten den Anschluss an die Tabellenspitze noch nicht verlo-
ren. 
Dank einer herausragenden Vorbereitung im Sommer war 
es möglich, von Beginn an um die Tabellenspitze mitzu-
spielen. Richtig spannend wurde es schließlich in der sie-
benten Runde. Die Fußballer aus Groß Sankt Florian emp-
fingen den damaligen Tabellenführer FC Schatz Pistorf. In 
einem packenden Derby setzten sich die Florianer nach 
90 Minuten mit einem 1:0 durch und übernahmen damit 
die Tabellenführung. Eine Woche später war man zu Gast 
beim SG Schilcherland. Beim stark spielenden Gegner 
aus St. Stefan ob Stainz konnte man mit einem 1:1 Un-
entschieden immerhin einen Punkt mitnehmen. Da auch 
die Pistorfer Punkte liegen ließen, blieb Aqua-line an der 
Tabellenspitze. 
In der abschließenden Partie des Herbstdurchgangs emp-
fingen sie die Mannschaft von Kainbach-Hönigtal. Die 
Ausgangslage war klar: Mit einem Sieg bleibt der Hobby-
fußballclub Aqua-line an der Tabellenspitze. Aber auch für 
die Kicker aus Graz wäre mit einem Sieg die Tabellenfüh-
rung möglich gewesen. Entsprechend motiviert gingen bei-
de Mannschaften ins Spiel. Als nach 94 Minuten das hart 
umkämpfte aber faire Spiel abgepfiffen wurde, war es fix. 
Aqua-line gewinnt mit 3:2 und überwintert damit an der Ta-
bellenspitze. 
Während der sportlichen Winterpause widmet sich der 
Verein auch anderen Aktivitäten. Wir möchten noch auf 
unseren Glühweinstand am 22., 23. und 30. Dezember 
2023 hinweisen. Dieser wird jeweils ab 17.00 Uhr in Groß  
Sankt Florian am Ing. Kurt Bauer-Platz stattfinden.  
Zudem freuen wir uns darauf, am 20. Jänner 2024 end- 
lich wieder ein Fußballturnier in der Florianihalle auszu- 
richten. 

Um immer auf dem Laufenden zu bleiben, laden wir euch 
ein, unseren Social-Media-Seiten bei Facebook und Ins-
tagram (@aqua.line.gsf) zu folgen. 

Die Mannschaft des Hobbyfußballclubs Aqua-line mit Obmann Mario Gollob (links außen) und Trainer 
Anton Wieser (rechts außen) – (Foto: DI Thomas Hauptmann)

Künz GmbH
8522 Gr. St. Florian | T +43 5574 6883 0

www.kuenz.com

GESTALTE DIE ZUKUNFT

DER WASSERKRAFT!
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Aktuelles vom  
ESV Pinguine Tanzelsdorf

von 
Kaj Hösl

(Schriftführer)

Ein kleines Jubi-
läum feierte der 

ESV Pinguine Tan-
zelsdorf mit seinem 
Straßenturnier im 
Juli, das in diesem 
Jahr bereits zum 
10. Mal veranstal-

tet wurde. Auch heuer war der Andrang der 
Mannschaften sehr groß. Auch Bürgermeis-
ter Alois Resch war unter den zahlreichen 
Gästen vertreten. 27 Teams kämpften in drei 
Gruppen „Partie“ um „Partie“ gegeneinander.  
Gruppensieger ESV Rassach, ESV Voche-
ra und Tischlerei Krenn spielten im Finale  
um den Gesamtsieg. Nach spannenden 
„Kehren“ gewann Tischlerei Krenn das Fi-
nale und holte sich somit den Turniersieg. 
Der 2. Platz ging an den ESV Vochera und der  
Vorjahressieger, ESV Rassach, sicherte sich 
den 3. Platz. 
Für alle Mannschaften gab es wieder tolle Sachpreise. Ob-
mann Herbert Mandl samt Vorstand waren sehr stolz auf 
ihr Team samt Helfer, ein erfolgreiches Straßenturnier ver-
anstaltet zu haben.
Ende August begann der Raiffeisen-Bezirkscup 2023/ 
2024. In dieser Saison spielt unsere Mannschaft in der 
Gruppe D und kann derzeit einen Sieg und ein Unentschie-
den verzeichnen. Aktuell steht unsere Mannschaft in der 
Tabelle auf Platz 9 und wir hoffen, in voller Stärke auf einen 
guten Start im Frühjahr.

Vorbereitungen für die Wintersaison

Mitte November wurde die Teichanlage auf Vorder-
mann gebracht. Gemeinsam mit unserem Verpächter 

und den zahlreichen Mitgliedern mähten wir die Anlage 

rund um den Teich. Auch die Vereinshütte wurde start- 
klar gemacht. Bestens gerüstet hoffen wir nun auf  
einen guten Start in die Eis-Saison mit zahlreichen und  
lustigen „Knödl-Partien“ bei der „Eis-Arena“ in Tanzels- 
dorf.

Siegermannschaft Tischlerei Krenn  
(Alle Fotos: ESV-Pinguine Tanzelsdorf)

Teichanlage „Eis-Arena“ Tanzelsdorf
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Ein tolles Tennisjahr  
geht zu Ende

von 
Katja Stoiser

(Schriftführerin)

Die sonnigen Herbst-
tage ermöglichten 

es, den Tennisspielern 
den Sport bis Anfang 
November im Freien 
auszuüben. Mittlerwei-
le sind aber auch unse-
re drei Tennisplätze im 
Winterschlaf. Die Mann-
schaftsmeisterschaf-
ten 2023 des steiri-
schen Tennisverbandes verliefen für den TV Michlgleinz 
durchwachsen. Die Damenmannschaft und die sechs Her-
renmannschaften konnten sich in ihren jeweiligen Spiel-
klassen großteils im Mittelfeld platzieren:

l	Herren 1:  2. Klasse – 3. Platz
l	Herren 2:  2. Klasse – 8. Platz
l	Herren 3:  3. Klasse – 9. Platz
l	Herren 4:  4. Klasse – 5. Platz
l	Herren 5:  4. Klasse – 4. Platz
l	Herren 6:  5. Klasse – 5. Platz
l	Damen:  2. Klasse – 5. Platz

Ottl-Open 2023

Im August fanden zum 13. Mal die Ottl-Open statt. Das 
Turnier wurde als ITN-Turnier durchgeführt und zog eine 

Vielzahl an Spielern an, sodass der Bewerb auf zwei Da-
men- und drei Herrenbewerbe aufgeteilt wurde.

Die Sieger der einzelnen Bewerbe lauteten:

l	Damen A-Bewerb:  Luca Tihanyi
l	Damen B-Bewerb:  Gabriele Loibner
l	Herren A-Bewerb:  Patrick Lamperter
l	Herren B-Bewerb:  René Hofer
l	Herren C-Bewerb:  Markus Tschiltsch

Terminvorschau 2024
l	Tenniscamp in Porec: 27.04.2024-01.05.2024
l	Pfingstturnier:  18.05.2024
l	Ottl-Open:  30.07.2024-10.08.2024

Der TV Michlgleinz bedankt sich zum Jahresabschluss bei 
allen Mitgliedern, Helfern und Trainern für ihren Beitrag in 
diesem Tennisjahr!

Die Tennisspieler des TV Michlgleinz (Foto: TV Michlgleinz)
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Neues vom UTV Mus Max  
Groß Sankt Florian

von 
Herbert Raudner

(Schriftführer)

Wieder einmal ist eine Tennis-
saison zu Ende gegangen. 

Heuer hatte der Herbst mehrere 
erfreuliche Überraschungen pa-
rat. So konnte die Florianer Ü 35 
Mannschaft (Spielgemeinschaft 
Groß Sankt Florian, Michlgleinz, 
Unterbergla) den Meistertitel in 

der 2. Klasse erringen. Alle sieben Spiele wurden klar ge-
wonnen und der Titel beim letzten Heimspiel in Michlgleinz 
gebührend gefeiert.
In der regionalen Meisterschaft der U 15 Mannschaften 
sicherten sich die Teams der „Laßnitzer Tennisjugend“ 
sensationell Platz 1 und Platz 2 unter sieben teilnehmen-
den Mannschaften. Dass der eingeschlagene Weg so 
schnell zum Erfolg führt, ist auf die große Begeisterung 
der Spieler und die hervorragende Arbeit der Trainer Mar-
kus Paschek, Robert Temmel und Markus Schneeba-
cher zurückzuführen. Die U 13 Buben hatten schon eini-
ge Erfolgserlebnisse zu verzeichnen. Die U 13 Mädchen 
konnten einzelne Matches gewinnen und somit geht auch 
in dieser Altersgruppe der Trend stark nach oben. In der 
U 11 helfen Patrick Hude und Martin Reinisch den jun-
gen Spielern sich im Meisterschaftsbetrieb zu bewähren. 
Schön zu beobachten, wie dieses Projekt „Laßnitzer Ten-
nisjugend“ unter der Leitung von Stefan Dengg Form 
annimmt. Die U 15 wird an der Wintermeisterschaft teil-
nehmen und gemeinsam mit der U 13 regelmäßig in der 
Halle trainieren. Für die Jüngeren geht es dann im Frühjahr 
mit dem Freilufttraining in Groß Sankt Florian wieder los.
Der Höhepunkt des Jahres waren auch heuer wieder die 
Florianer Meisterschaften. Mit 54 Spielern und 18 Spie-
lerinnen wurden alle bisherigen Nennungen übertroffen. 
Auch die Jugendbewerbe waren gut besetzt. Die jeweili-
gen Doppeltage der Damen und Herren sind soundso ei-
gene Events im Event. Was aber dann doch immer gleich 
ist, sind die Sieger in den Einzelbewerben. So konnte 
sich Markus Schneebacher in einem mit Spannung er-

warteten Endspiel in seinem Wohnzimmer gegen Robert 
Temmel durchsetzen und damit zum 15. Mal den Siege-
spokal in die Höhe stemmen. Dritter wurde Thomas Mo-
ser, der im kleinen Finale Michi Jauk besiegte. Ähnliche 
Verhältnisse bei den Damen: Hannah Altenhofer – eine 
Klasse für sich – ließ ihrer Schwester Marie Altenhofer 
keine Chance und siegte zum 9. Mal. Dritte wurde Steffi 
Moser und vierte Kerstin Puntigam. Den B-Bewerb der 
Herren sicherte sich Martin Pölzl gegen Franz Hribar. Bei 
den Damen endete der B-Bewerb mit einem Sieg von Meli 
Weidlinger gegen Martina Primus. Den Doppelbewerb 
gewannen Hermann Greistorfer und Florian Grebien 
gegen Erwin Dengg und Gerhard Wippel. Im Damendop-
pel Endspiel siegten schließlich Hannah Altenhofer und  
Rosi Schneebacher gegen Marie Altenhofer und Alex 
Haring. 
Der Finaltag mit der hervorragenden kulinarischen Be-
treuung vom Gasthaus „Storchennest“ bleibt auch heuer 
unvergessen. Tolle sportliche Leistungen und gelebte Ge-
meinschaft machen richtig Lust auf das Tennisjahr 2024.

Die erfolgreichen U 13- und U 15-Spieler mit ihren Betreuern  
(Foto: Stefan Dengg)

Hannah und Marie Altenhofer dominierten die 
Damenbewerbe (Foto: Herbert Raudner) 

Bgm. Alois Resch bei der Siegerehrung mit Jugendtrainer 
Markus Paschek, dem Sieger des Herren Bewerbes Markus 
Schneebacher und dem Sieger des U 13-Bewerbes Mathias 

Zmugg (Foto: Erwin Dengg)
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Saisonrückblick und Vorschau  
auf ein neues Tennisjahr

Saisonabschluss:  
5. Nassauer Open 

Die Schatten sind bereits län-
ger und die Wintersaison ist 

schon im Gange. Bevor wir jedoch 
die nächsten Monate nur in der 
Tennishalle verbringen werden, 

Urlaube  
unserer praktischen Ärzte

Dr. Filzwieser
09.03.2024-24.03.2024

Dr. Strohmeier
02.01.2024-05.01.2024
19.02.2024-23.02.2024

Dr. Reisser-Schulze
02.01.2024-05.01.2024
25.03.2024-29.03.2024

von 
Verena Steinwender

(Schriftführerin)

hat uns unser Vorstand zum letzten großen Treffen auf die 
Vereinsanlage eingeladen. 16 Damen und Herren kämpf-
ten ab 09.00 Uhr im Mixed-Bewerb um den begehrten 
Wanderpokal. Im Finale standen sich zwei Geschwister 
gegenüber. Mario Resch und Lara Steinwender kämpf-
ten gegen Lena Fuchs und Jonas Steinwender um den 
1. Platz. Das würdige Finale konnten Mario und Lara für 
sich entscheiden. Das Stockerl komplettierten noch Ma-
rija Albrecher und Georg Koch. Kulinarisch verwöhnt 
wurden sie von Josef „Orsl“ und Patrick mit Calamari und  
Gegrilltem.

l	Erweiterung Elektro- und Wasserinstallationen
l	Keller wird mit zwei Schiebetüren versehen
l	Montage von neuen Netzen

Vorschau 2024

Saisonbeginn ist je nach Witterung Mitte/Ende März 
2024. Die Netze wurden jedoch nicht abgespannt und 

sollte es das Wetter zulassen, kann auch im Winter auf 
unserem Platz gespielt werden. Weiters werden auch im 
Jahr 2024 wieder Kinder-Tenniskurse angeboten – nähe-
re Infos in der nächsten Ausgabe!
Wir möchten uns bei allen Unterstützern, Helfern sowie Zu-
sehern für die Unterstützung bedanken! 

Die Finalisten 
(Alle Fotos: UTV Unterbergla)

Netz anspannen

Einwintern  
und Umbau

Im November trafen sich einige freiwillige Helfer am Ten-
nisplatz um ihn winterfest zu machen. Das Wasser wurde 

abgedreht, die Geräte wie Geschirrspüler und Kühlschrank 
wurden in das Tennishaus gebracht, Sträucher geschnit-
ten, Leuchtmittel bei den Flutlichtern getauscht und die 
Netze gespannt. Da über den Winter unsere Tribüne um-
gebaut wird, wurde hier auch schon tatkräftig gearbeitet. 
Eine Wand wurde herausgerissen, die Küche abmontiert, 
die Stühle wurden geschliffen und lackiert und alles wurde 
leergeräumt. Bis zum Saisonstart im Frühjahr 2024 wird 
Folgendes umgebaut:

l	Wände werden neu gestellt – somit die Küche/die 
Schank vergrößert

l	Dämmung Schank – Wände und Boden
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Geburten l Todesfälle l Eheschließungen
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Geburten (5)

Valentin Johann Zeiler (Sulzhof)
Eltern: Isabella und Dominik

Lena Dengg (Petzelsdorf)
Eltern: Martina und Philipp

Enya Judith Verbeni-Lamprecht (Kraubath)
Eltern: Petra und Stefan

Veronika Zmugg (Hasreith)
Eltern: Martina und Michael

Felix Ludwig Resch (Groß Sankt Florian)
Eltern: Sarah und Dominik

Eheschließungen (2)

Rudolf Friesacher & Alexandra Hopfer (Sulzhof)

Günther Jöbstl & Irmgard Wildbacher (Gr. St. Florian)

Todesfälle (13)

Maria Niederl (Groß Sankt Florian) 82 Jahre

Elisabeth Suklitsch (Groß Sankt Florian) 82 Jahre

Klara Oswald (Groß Sankt Florian) 89 Jahre

Maria Kiefer (Groß Sankt Florian) 91 Jahre

Hannelore Heschgl (Groß Sankt Florian) 81 Jahre

Maria Leitinger (Kraubath) 99 Jahre

Johann Krenn (Grünau) 85 Jahre

Franziska Mohorko (Gussendorf) 89 Jahre

Friedrich Jöbstl (Groß Sankt Florian) 77 Jahre

Anita Hohl (Petzelsdorf) 64 Jahre

Manfred Ryavec (Lebing) 79 Jahre

Josefine Nebel (Tanzelsdorf) 83 Jahre

August Fauland (vormals Gussendorf) 76 Jahre

Das Redaktionsteam  Das Redaktionsteam  
und alle Berichtschreiberund alle Berichtschreiber

der Florianer Nachrichten  der Florianer Nachrichten  
wünschen den wünschen den 

Gemeindebewohnern  Gemeindebewohnern  
ein frohes Weihnachtsfest, ein frohes Weihnachtsfest, 

besinnliche Feiertage  besinnliche Feiertage  
und alles Gute  und alles Gute  

für das Jahr 2024!für das Jahr 2024!


